
„Richtlinien."
U, z«striz« Numm_«_r der Dünll°3«itun»

Met einen eingehen!»« «_lrtil«! d«l _Lrlundung
l« «_ichtlini««, die dl« Neformproj««« d« N »l -
_jlsch.n K»nNitu_^tl«n«llen Part«! «in»
_M _«_ilsse». D« Nllikl _gewlnnt bl«s« Nichlllni««
««I «_gativem V«g«. El belämpft zunächst di« An«
W, daß «,, kr N«i«lchnung d« _Valllsch«» K«n_«
ßWwxuen P«rt«_i, al» «in«» übe«»!«» , irgend «Wal
_ft dk «ef»»_mpr«!ett« der Part«, g«f«_lg«_r< »erden
van«. »Man hlrt «un w letzte, geil vielfach b!«
zMn»g «uh«tn, die Baltisch« Konstitutionelle Part«,
le! doch ei«.liberale« P»_rt«l u»d bei de» a'aenVälti» v«
ßch Müden n«h««n »u««_btiw»g ihn, _Progr»«»,
_M« ff« des,«» «_ing«b«ul s«in l»b sich l> «Sh«, h«
«,lhl «mP<»hk«n ««f»_ru»n «in« ml_gllchst liberal«
ychmg »u «<b«n, damit sie auf «tlkfk Kreis« _«,_«
_Vnbende Wi'lang «u«z»2b«n omnlcht«.» N>«s« z_«
<ilM»n« «ntsprick» b«, W«inuny de» V«_rf»«er» de»
_«_rtilel» in b« Düna'Z«itn»g nicht. W_«, ,_«,_» ».,
«_mben ««den, fragt «_r. Doch nur Parteilos«, »der
«^«_Uci«« «wer a«d«l«n Partei. Durch »eich«
»Ulel bi« «_rfl««n a«»orl»n ««de», läßt sich b«
M«»ng ie« «_nfass«« «ach «<cht «_rui««n.
_U _llnnen Zugchändniff« an den Llblnül»««
_ftl_», ab« auch da» ««g«»»«Il. U«« aber
li_« »ngehlrig«« b«_r«i», _beftlhe, » Pmte!«»
_«lwgt, _,° lann «, sich dabei b»ch »«hl nm u«
!««r»nsche Parteien handeln. Dies«« gegenüber
ß »b», »!e oben erwähnt, b«,«it» die Lofuna »u»,
_^ben_,Vt»tiefu«_g der Kluft «.

«Ijo »ie dl« erst«» zu werben sind, »«Iß «an
_«tcht, die zweite» aber fülle» überhaupt »ich« ge»
»W »erden. Die, ist, wenn »_Ir ncht »«steh«»
«e nste.«_ichllinie _« . _^

_Veiter — »»in bestehen dl«Mittel der Werbung.
« f!»d d«_r Meinung de« _Versaff»» mch,»ei: .Di«
_«_chiedigung der «_egehllichlelt b«, V«sitzl,s«n_«
«d,«ln_Nachgeb«« an di« b«m»l,»Usch« Tendenz."
,3« _lxrselben Nicht«»«, « — de, ,»«I«en Mittel« bei
lnu>'l«<_isch«»I«nden, —.geht auchba»N»»t«ben, den_P
_Hlffenb» »enen Inftltuti»«n «w« _Vplelrau« für
ih» «_elbftbeftlmmung ,n g»»Hhr«n_« . Neide Mltt«l
«zelten den _bem»_lratisch«n Packle» ln dl« Hink«.
,V_«n» »», verlang«« dies« den« »_nber«», «l« Nu«»
Münz d«« Nesth«« , ««glich»« «_ktMann», b«l
ll»ssen am lffentlich«« Lebe» und _fchranle»l»f« V«_r»
_ftgmglgewall du von ihnen beeinflußt»» Instilu-
tl«ln. . .' Di« Mitttl der _«L«_rbuna find °_lf
Wcht, ba« ist, n«nn »i» recht »«stehe», die Mit«
_Xichtlini«.

v»^U«g zur D«n»l_«lti«, url«Ut b« V«>
_<tff« »«it«l, fühlt «b« ba» «_ui«W»p>uy<P
»_,««. Di« »»Ms«« k»lM«tl<««ll« Part«<st«ht
» <»«pf »it _lxn d_»W»l»aiilch«n _Partckn, fi« muß
»II» da» Au!«lUä!«pii«z!p »_eri«ib!ge». _Vchln, sag»
»l». «_ber da« »uwritätiprinzip tan« ja bei fehl
_leischiebenen Verwaltung«» und L«b«n_«f»_r««n An»
!«!>bmg find««. E» lann mit _ebeof« schönem <kr<
j»<g« in b»r«»ullatischnl, aristokratischen und liberalen
IHiwtionen angewandt »»b«n; in I»ftlwU»«n,
li« ruhe» auf d«r Vm«nl«_ti«, l»« Grohglunbbefitz,
t_«m _Gi»ð u«b ltl«ingl»ndb«Ntz n»b »blich auf b«
«_esamth«« d«l _St«»»,ahl«l. Wch» »ut«!«t
Ingen «_lr bähe» , sollen »_Ir oerteidigen? Vi«
lütolltl! ««_lcher Institut!»»««? _Nntn>»lt: Da»
>«t,lit«»»p,i»,Ip «_belhausil! D«« ist Nicht»
_lkle bl«l.

D» _»_ri«_,l be»»!ft als», baß onf b»« »_egatlv«»
_llege die «_lchUwien fil_« dl« ««f,_impr»l«l!e der

_O«l«schen «_onfittut!«n«llen Partei »_icht ««sucht
>«d«n sollen. D«n« da» Vlgebni» de» drei Nicht»
_Ilolen ist, «I« man un« zugeben »«_rb,«In recht dürftige«.
l>« ha» augenscheinlich auch b» _Verfaff« «mpfunde»,
»«» e, fügt sein« Untnsuchung «u« _fr«i«m Eim«ssen

lil

noch «_inlg« Winl« über die «_ufgaben der Baltische»
_<lonftitu!l«n«ll«n P«l«i hinzu: ,Uns««« Tillchl«»«
_lam» und soll di« _Nusgabt bn N«U. KonW. Partei
nur sein, für b!« _Neuaeßaltung unftre» »ff«ntl!chl«
Lehen» nach reiflicher lachverstänbig« _,<_Zr«llgu»g «I!
solchen Vorschlägen _hnvarzutret«», dl« u«_ter fte!«
Berücksichtigung _lxr _hiftorische» lint«Icklung unsere«
Lande«, bi«l««!g«n Gesetze«änb«rm!gm be,»«l«», die
»,t»«»dla find, «i««_rs«it«, nm de« dmch d« bm«au>
_katische _kyftem gchemmte» Gang der _VeMvel_«
»altung _wkbe» ,u belebe», «»dererselt» di« dmch
wirtschaftlich« Wandlung«« ft«Ige»»_rd«n«u _«räfte,u
«» _w»n,u«<«hen. «uf dl« _ZloecknMM für dl«
La»b«»««hlf»hlt _lommt hin oll« an."

V» »ntvoll dies« _wlol« »n und sn_« sich auch sei»
»»8»», so läßt «, Nch »icht »»Hehle», baß si« mit
d«l Unl«_lsuchu»g übe» bi« _Nichtlwie» bi» »u «i»««
_gewiff«« Grad« w W!de»spnlch treten, »e! bei
Wiebeib«lebu»g b«i _Selbftoerwaltung wirb «« sich
_schw«_rllch U»««iben _laff«»,.den zu sch»ff«nben neu«
Institution«« «w«n Lpl«_lr»um für ihr« Selbft-
beftlmmung »u gewähr«»"; und »l« läßt sich dl«
b_»_ranzi«hnng bn freigeworb«»«« «Iltlchastllchen N'äft«
ander» _blwnlftelllg«, »l» d«ch die «ufnah«« _billxr
»lcht «rtni«n«, _br«_Ue«l VchUbw, ln U« V«
_w»ltm_>g»ll>ip«r, als« dmch «i» 3l«chg«b«n g«g»nLb»
t«l b«m»l«alischen Tendenz, D««n da« ist nun «in
«_al dl« _dtnwlratisch« _3«nbenz. DI« Frag« ist nur
welch« Schicht« HIn«in,u»!«hen _siob. — _«lnbllch in
gewiß ba» L»nbe«»°hl «Ine _schln« _RiHtlwIe. SI,
ist »b«i Ieib«l s«_lr unbestimmt. In dem »Lande«»
»ohl' find »_Ir alle _eixlg. D!« Melnung««el !ch_!eben»
heit beginnt _nulst »st b«i b«l F«ftftelln»g dessen, »a»
da« _Laudelwohl ist.

Wenn »_Ir den _Arlilel der Dün»>8«!lung über»
beulen, so e»le«uen wir, daß ln lh« ein Trupp Schlag»
»Ort««inen harten Strauß »»zgefochte« haben, »»bei
«» de» l«»s»vat!«n _Schloan»>»t«n g«lnng«n ist, d!«
lib«llll«n zu Paar«» zu treibe». L« ist «_ur schab«, baß
solche _lttmpf« s«l!«n pofilioe Resultat« ergebt»
»«b«, au» b«« liberal««, »och «u» d«m lonseiuotwen

el, auch nicht au« de» liberalen ober _lonseiuilioen
Hang, lassen sich Parteiprogramme hnstellen: sondern
- »a» b« _Verftsslr «icht,u billig«» scheint —
alkin »»» b«_r «b»laung der _ZI«l« de, Pari«! g«g«»
bi« Channn l»l werbende» «traft _lxr gesüßten

Beschlüsse. De« Verfasser blickt mit große» Gerinn»
_sWitzu»g auf di« »erbende Aufgabe eine« Pari«!»
p»o_«_ramm». Vr wi l», »l» »b.lge«llich «i_«m»«d zu
»erbe» »är«. D!» K»»ser»ai!»en haben wir sowieso,
dl« D,m»lwt«n belommen wir doch nicht, und »a»
da,»!fche» Ift, Ift für b!« _Kah. Da« ist »b« nicht
»_ichtlg. DI« ««»llkermig lft nicht f» Mt i«
Parteien _u«d politisch« _Negriff« «_ingetel«. «l«
sch«Id«< sich nicht allein nach d,l politisch« F»'b«,
sondern auch nach ihre» Int«nss«n. Dmch HI»ein»
zlebuna sein«» _Int«l«sse» i» «in Parteiprogramm «_irb
«Illlllchl »icht oft ein pMifch« G»g«_er ge»«»n«n
««de«, sich« ab» »lrd «l» politisch«! Fr««nd durch
bi« Nu«_sch«!bu«g !«!««« In!«»«ssl« _vtrlor«» g«h««. Um
«l» Velsplel auzuführe« : De» ztl«i»gr»ndb«!<tz
müßte ein natürllch» ,_« G«g««l d«i Revolution _s«l»
hat ab>» «In Int«r«sse an b«_r _VlrwirlNchung «in«_r
»!«ml>ch demolralilche» S«_lbftuer»al!ung»folm. Wenn
diese« _Inlenss« gänzlich mißachtet »_ird, »_lrb «_r _be«
_sswimt ,u» Oenner. Da» gilt natü»!_ich »lchl nur für
denlll_eingrundbefitz.

Die »u_^gaoe eine« gute» Parteiprogramm« ift e«
als«, da« Interesse Derjenigen mit der Partei zu »er»
knüpfen, denn Nunde«gen«ss«_nschift Ihr mlglich und »_ert_»
»oll «sch«int. ««iürllch «lcht dmch dl« ?l» < _fung.
_semlxrn durch b!« Sache. V»n dlel«m Gesichtlpunlt
au« »III da» sehr eingehend« Programm, da« b«_r
Uulschuß de« valllsch«« Konstitutionelle» Partei dl»
Partelverfammluüg »Kriegen »!»b , geprüft sein, «Ich
danach, ob «« «in«« l»ns«rvatl»en oder lib«_r»l«n Ein»
brück zu machen scheint. Di« Dinge machen
alaub«« wir, ft«<« «l«en solch«» Eindruck, »ie fi«
sind_.

Wi« blaß und abgehärmt «_sch«i,t l«
«!«« weile, da» d«_r _itunfl »ng«hö«n
Will, da, bloë O«ifti«_ichs«in gegenübe»

der _Vchlpfnlraft »iilllchel «_eg«bu«_g!
Da» Talent «nibeckl neu» Wahlheilen, b«

bloë Esprit macht all« Lüge» genießbar.
Hl«r»»y»u» L«_rm.

«ktenftücke und Urkunden z«r Ge-
schichte der Stadt Riga 1710-174«.

hnaulgegebeu au« dem Nachlaß de» _vr. ?wl.

«_l_>t<m _Nuchholl »«n de» Gesellschaft _sllr _«._I_Mt«

«d »ltertumelunde der 0ftseep'ovin,«n Rußland«

iülch Dr. _jur, August »»» Bulmeri'ca.
«it dem _s«_be« «_rl,chie»enen dritten Band« findet

da« verdienstvoll« Wer! seinen «bschluß. Indem wir

»,» «!», «esprechung _vo« sachverständiger Tette «_xr,

ieM«n, g«b«n »i» da» N«»«it b«» h»_iau«z«b«l«
_«_ieder: __, .

«>t «orliegenbem dritte« Band« wird da, Weil:
«llenstück« u»b Urkunde« zur Geschichte l»_r Vwdt

lg» 171«—1740 abgeschlossen. Di« b«id«n ftnh«ln>
»_i«b« _erMnm In den Iah,«« _^90, und 1S03-

Der britj« _y«nd bringt sowohl Chronik» au» der

L«ll 1110-1140, _al» auch «i« N«h« »_nbmr Nach«
««<«», bie _g««!gn«t «ischeilKN. b«n im «_rft«» u»d l«
l«»iten _lvanb« gegebenen Tt»ff zu ergänzen und »n
«lllnn.

Die »_on 0i. Nuchh»Itz g«s»«««U«n _»_bschriften
!l»b nach _Mlglichleit bei der »»«wähl der _M» »°«
druck g«Ig,e!en Stöcke berücksichtigt worden.

I» d«i erste» Abteilung Hab« ich nur bi« Lhron»
_i» Joachim Hariwich hinzugefügt und da» _taaebuch

l'p«°_z durch der _Ber.cht 2W dl« Iah« 1?09 «nb
lno bi« Juli 9 «_lganzt. »uch die z»«l« Äl»
_iellung : Caimlnll lonnt« ich durch «I»ig« Stucke _ver_«

«ollslänbige». Für di« dritte »bl«llung Hab« «h ««'

»e°» der _Nuchhaltzsche» »_bschriften-Sommlung nicht«
«lnehmen _linne». I» b«l »_ielte» «lbleiw»g endlich

i«lt«n sich die »»« Dr. Buchholtz und dl« «°n m«

L'Üeleüen «.Wäg« s» ,_»'«_"_« die Wag«.
_«l«!Iich. l>i_«_r y_»in>_er«t«« »_bschnfttn fi»b v««!

mit b«l Urschrift vnglich«» und «rf«»d_«rl!ch«nfallz
verbessert und ergänzt «_ord«n.

_Fllr die Realsten, bi« «_rchiv»lisch«n _Vlmerlunge»,
dl« _Nnmerlungen, »i« überhaupt für di« ganz«
»«arbeitung muß ich auch für diesen Band di« V_»_r_>
llnt»»itn»g übernehmen.

_3>«r _Ubdruck ist üb«raU b!lchs!ab«»gtt«u »folgt.
Uuch dl« Hinzufügung »_on _ssomma» Ist nach Mög-
llchleit _vnmieden »_orbe». Bei U«n!>«r»ng«n d«_r Vor»
lag« ist in d«n _Unmerlnngen da» Erforderliche »ng«°
g«b».

Nei b_»_r Uu«lllbe!w«g de» _Vachver<«ichniss«« l»»«t«
di« ln b«m _znxit«» Band« g«»ählt« Un»_rb»ung nicht
beibehält«» »«rlxn, da b« h!«_r zu bearbeitende S!»ff
von »_esenllich ander«, Ar! ist.

Wenn e« nun auch nicht «««geschlossen ist, daß die
zu« Druck vorliegend« Sammlung «_on llüenstöcken,
_Urlund«n und anderen Nachrichten au» diese» Zeit
dmch manche« nicht zu met«_r _Kenntm» _gelanslc
Llück vermehrt werb«» könnte, so war e» doch »icht
anglzeizt, bi« Heraulgabe diese» dritten _Vanbe» noch
weiter _hinaulzuschleben. Nicht wenig trug zu dem
Wunsch«, den »bschluß de» W_»_rl<« zu beschleunigen
b«l Umstand b«l, bah e, sich nicht v»_iau»_s«he» ließ,
ob nicht bei »eitert« V«_rzo««iung die _Uulgabe diese»
Band« übelhaupt In Frage gestellt würde.

Di« schwierigen politischen N«lhll!tniss«, unter denn
Druck die ««_arbeitnng diese» Bande» vor sich gehen

«ußt«, mögen bei du N«»l!eilung _«i«e geneigt« N«-
lückfichtigung fi»b«n. August von Vulmerincq.

Familienleben in New-Yorker
Mietskaserne«.

,

DK Vtndtnllünen d«» beiühmtcn N»l»»ld-Colllg_«

I» N«ib.««»,_Ua g«b«n sich W i «uügen Jahreneinem

eiaenültiaen Studium hin. Unter Leitung der Do-
zentin _ftr _Vozialwiltlchast _Mr«. Herbert P»_rs»n,

studieren die jungen Damen mit wahre» Hingabe da«

Familienleben ber «ew-Y«««» «lewbül««_,sch°!,l, Nr«,

P«,s»n_», dl« _Tochte_» de« _belannten MM»»«l°

_«»,««« H_enrn CIe»e . «eh« nicht nur «»llfta.dig m

_A W_^._^°!_°
auf, !°°der» l°g_>'_'»»«.!« led_«_,

».n«_r de? _Plulolratle de« H»d!°«°V°beI «och
nftaunlich« , ist/ _ta» _lebhafteft« _Inleresj« _M dl.

!og«nanut«n _»_lleinen Leut«_' an d«» lag. I»
d«r _Hoffnooa_, d««n L«» von _Gwni» auf _loff»
gestalten »u lln»«_n, indem sie bi« _allg«»«i»« Auf«
_Nltlllamlelt b»»«uf zu _lenlen _lracht«», hat die
ebt»s» _ptaltisch« »l« »_tnsch««fi«uudllch« Gelehrte
diese _Leul« zum _wiltelpunlt ihre» soziologischen
Vo'lräg» gemacht. Und »It seltene« Vif«_r ginge»
ihre Ho«li«n«n »uf ihre Id«» «ln, dl« fi« nun
»uf jel» »ur «_rdtnllich« Urt zu naMeren suchen.
Um in »ah« Berührung mit b«» _Familkn d«»
Urbeiterstande« zu _lomme«, scheu«» dl« College-
Glrll sich nichl, «_lltrlel zeitraubende <lhl«nämter zu
übernehmen. Sie beteilige» sich »» den geselligen
VergxüßMglN !h»u _Be«_bachw»gl'!2b>lli«, «oh««n
de»«« Hochzeit««, T»uf«n und L«Ichenbegän»niss«n
l»!, besuche» d!« _llranlen in denHospitale»», pflegen
kraul« Kinder und »«»Mitteln b«n Mädch«» Stellungen,
Di«se oi«ls«itig« _3ätigl«!t bindert die junge» D«m«n
nicht, ih« zahlreichen Notizen sorgfältig a«»zn»
ubeiien.

So hat ein« d«i intelligentesten Vchül«_iin«e» der
!ozi»lw>sle,_sch°ftlichen «lasse, Miß Elsa he»_zfeld,
da» Resultat ihrer jahrelang«» _gtuiissenhaft«« N«»
_«_bachtnngtn lmzlich I« _Vuchsoim h_erau?geg«ben,
Wa« bie juae»dlich« Verfassen» unter d«m _litel

_.r-uuUy Nouo^»_pb_,_" üb« di« Leben_» g«««hn»
h_eUen unb _LebenlverMmsse der etwa z»«< Dutzend
Nibeitelfamilien, bi« in dem ihr angewiesenen
N«»_irl wohnen, »utplaudeit, ift «chl lebendig ge°
schildert.

Dem _Cth»°logen werden sich bei d«_r Llllür« dies«»
Weilchen« sofort Vergleiche zwischen dem Wild«» und
dem Insassen b»i Nl>»y»i!el _Nvbei!«l»_sern«n auf«
drängen. Hier wi« dort Wand«ll»«b, Mangel am
Nötigsten, hohe Geburt»» und _Ninbufterblichleit«-
Wkr«, _Unmissenhtit der Mütte», «_euig Sinn für
Eigentum»««)» oder Schicklichlei!, ehelich« Unbeständig-
keit u!_w.

führung«» Miß H«r,f_«ld», »i« »_enig die »»zähligen
philanthropische» Einrichtung«» b«« _Dollarlanbli da»
_wiillich« Leden de» sozial am tiefst«« ft«h«nd«n _Klass_«
b«r „zivilisiert«»' BetMerung berühre«. Wa» tu»
bi« Voll»« unb Dorfschule», bi« Kirch««, die Vtif°
tu«g«n usw. dazu, ba» F«»ili«nl«ben d«l »Nein«»
L«ul«" zu bessern? Lehren fi« di« h«ian»ach!u>d«
_Ing«nd, «» mit d«» Pflich t«» nnft« zu n«hm«n, d!«
si« kleinst _lxl Gründung «in«» «_ig«n«n _Haulstande»
eingehe» ?

Di« _Verfassuin hatte außtigewöhnlich günstig« G«>
legenhelt, da« intim« Leben in b«n _Urbeitellasernen
,» studieren, den» »l« »bholeri« der Vparbevög« fü»
_HarU«ych»_us«, «in« Philanthrop _sche Institutwn, «_urd«
si« in d«» »»«ihr aufgesuchten Familien al« Freundin
unb Natgebni» _betrachttt, d«l man s ein« geheimsten
Angelegenheiten »_rweilraue« _bursl«. llll«n Familitn-
festüchkiten «ußt« sie _lxiwohnen n»b llbeiall den
»»«schlag g«ben, «» ein« wichtig« Entscheidung zu
treffe« war_.

Fast überall hat Miß H. bie Wahrnehmung ge>
mach», bah dl« _unbnnitteltln Lutte »über ihre Ver»
hältnif!«' leb, «. Mehr al» bi« Hilft« d«_r Ein»
nah««» geht für Vssen unb _Irinlen darauf. Di«
Frau«, l«nn«n b«n Wert der 3_lahrnn«»«!lt«l zu
»_enig unb o«_rst«_he» «» nicht, U«belbleibsel von
fiühe«« _Mahl_^i_len richtig zu »_erwende». Von
«_a«che» Rest, b«n fi« so «_lxnher _aufnaschen »de,
g», f»rl»«_rf«n, _lxzn , v«rd«b«n l«ss«n, lönot« mit
billig«» Zutaten noch ein ganze« Vlittagessen her»
gtlichlet we,de». Je _anner der _Haulhalt, desto
unv«lstl»dig«l unb o«_rlch»«nd«iilch«« scheint bie _Hau«-
ftan zu _s«in. Si« lauft _meift zuviel auf einmal
und weiß e« bann nicht zu _ve,««_rten «de» richtig
«>nlu!«ilen.

D«r viert«D«il de«Verdienste» wird sürWohnung»»
miete »»«gegeben, dl« _s_«_hr hoch ist. Wenige, al» ein
Viertel de« _Ewlomme»« bleibt dem»ach _<ür Kleidung
u»d bie »lelerlel anderen »u«_gaben. Da müssen »_or
allem _Veificherungzpilmien entlichtel »_eiden, denn
nicht nur die Eltern, auch die über ein I°h» alten

Kinder müssen »nflcheit sein. Oft «_unger» d«

»leinen, damit da« Geld fü» die Leben«_miftcheru°g
llusgllnocht n«lten lann. _Vtkbt da» hanp» d«_r

Familie, s« »!_rd di« 8»»»« Vnftch«l'»2»!u»la« ftl»

Sollten diese _charalieriftischen _Werlmal«, die den
Neglrn u«d Indianern «ie den unteren V»ll-
schichlln N»ld-«merilll« eigen sind, nur dem _ge_»
_meinsamen Mangel an ,I°,'°l_e« Schliff « zuzu-
schreiben sei» oder in anderen Zustände» chr«
Ulsach« haben? E» wäre »°hl d« vlühe »«t
da« _waulzusinden. I«beniM be»«is«« die »n«-

«w ,sch«ne«" Nearäb»!« und für »»«_iMibung »n«

Einig« b«_, Familien, d!« Miß H. besuch««, »,hn«n
ncht ne»t, haben gut« Sache«, «nd da» Hau» »i,d

peinlich sauber ««halten. _N« Vltlen w«,ben in regel-

mäßigen I»!sch°nl»ume» _fnsch bezogen, Wäsche u»d

Guldnob« wd»ll°» in 0_rd»n»z gchoUen, unl_, _>n de,

Küche bl!«t nnd _bliolt »ur alle» so. «« _.««'««
Heimstätte« aber biet«» «in desto tlalliigere» «ild. E»

sind u »iele «indn da . _u«d dl« ««>«', die »»ch

»_erbienen helfe« muß, '»»« °le »,b«i» nichi »«hl
bewältigen. Sie ha! °a« _Inierefse _oerl»«» «,d Wl

alle, geben, wie e, will. Dort gibt «» ""«»'«'
be,üge . meist überhaupt _lew« ««««« E« schlaf»
Immer mehrere _FamiliengUed_«, _zusamm«« °u,

«w_«m Strohlager nn!« all««, _unsaub««» Decken.

Fast alle , ll«!«» 2°»t«' ich"» _«l» N««°ben'

leben. Löng« , _al_» _«l« halbe« 3«ht »»)" "_«

selten an b._rselb.« St««e. «« ._">',,?"
schlechte«« _Qualtlen« i« _bess«l_« ««» _H«^
e _nachdm .« die augenblickliche» ««M'M-

!""«."»«»_,» _Mibilia. ««b'o«''<<''u _»""«

'auch nur da» »»««-'"_«_bM 7.h«_"_> _»ft
_Famililnpoltill, fehlen auf _"«« »<"' ^«

_^ßamili« besitzt «retd._zeich>>ung.n »^ . »«
_^_Vildnisse _v»n °G.°ße.l«, . _t«_'«. °«'ew, «rü^«

und deren Frauen, _Schwan «
_^^

»ngehirlgen_« . . - WUg_liedern «_irllich«

«e_^^H_^
leb»«

ei. Pia«, ««».°«r 1°° '«« '_»« "' °°°"
Tocht« «l«Vinl.hle_«i« »»ld«. 'W »°« »»chl_« ih"

Zum UnlverNtätskonMIt.

I» d«m I»_isch«nf»ll »uf d«rM««»
l» » « » U »!» « »sit!lt h»t sich, »i« fich »u» b«m
DemisNon«belchluß de, LS Piofess»«« «ntn«hm«_n
lW, da« U»w«rNt««r»l_,s«ll aus di« S«!t« b«r
Student«» gestellt. DI« Nllchllchten üb» bi« _Haltung
d»T»ud««ten selb« find »icht »öll<a «bei«!_nk<mm«nd-
koch _lcheint da« V«stl«bl», «» nicht ,« Schließung
b«_r Un!o«rNtlt l»mm«n z« lassen, »««»alten. Leider
ist bllser Wunsch nicht «it ber Ubsichl «rlnüstft
geg«» b«» Anlaß de« _Nonflitte«, da» Statthllken
allgemein«! Meeting« ln den Räumen ber Unlonfität

Maßnahm«» zu «_rgnlftn. Dl« Stud«nten »«l»»«l!«»
»_arauf, daß «in« K»_ntr»<l« üb« di« N«such«i l>«
Meetmgl ihn«n nicht mlglich sel, _Dalselbe erllören
!>!« Pr«f«_fs»l«. Der Neltor b«r _Mo»_lau«l _UnioerfM,
_Mannllo», äuë_rte «wem Mitarbeiter d«r
_Birsh. W«b. g«g«n«b«_r über dk L _a z« d«_r Uni.
»«ist!«,:

»Mit ihr«» Forderung«« hat dl« hlhn« Nbmwi»
_ltrat>»n bi« _Unintlsitit in «in« Lag« «_rsetzt, »u« d«l
««lein«« »nb«r«n Nu»»!«g gibt, al» di« Schließung
»er Uni»«_lsill», »««« bi« _Nbmlnlftration »uf d_»_r Er»
lüllung ihr«« _Forb«iungm _blharrt, l?hn« _j«d«n
llnlaß hat sich bi« _Nbministlllt»»» l»
da« inn«_r« L«b«n bei Unln«_sit«t gemischt,
>«»»!>« ln dem Moment, wo für den ruhigen Gang
>«, «rbeit nicht» zu _lxflkcht«» stand, jedenfall» nicht
_Vr da« erste Halbjahr. Von Irgend «_inem _Nniago»
»I_«mu» »wischen d«n Pi»f«_fs»_r«n nnd Student««
lonnt« nicht dl« _N«d« s«l«. Da« g«g»s«_ilig« V_»_r_»
Iran«« »_ar ein «olle». Die Studenten traten au»
k«_m Nahmen, den lhn«n dl« vom K«ns«il »orge-
ftichn«!«» Regel» anwiesen, nicht heran». Alle Ver-
I»m«lung«n fand«» mit m«lnem W_,fs«n und «ußu_»
»lb der K«llegz«it statt; di« Ref«»at« »u_»b«» gleich»
sall» mit meiner Lrlaubnl» _nerks«« und trug«« einen
_lmrchau» wisswschaftlichen _Charalter. So handelten
dl« beiden R«f«i«le, dl« für den 23, V«pt«mb«i ax-
sselünbigt »_aren und d!« »»« _Stabthauptman» u«_t«r-
lagt wurden, »_onder _»Pwosophie de« _Weltleiden»" und
»er »KM! de» Anatchi»»»«^ ! — Wodurch moti-
vierte den» de» Swdthauptman» sein« Einmischung?
_Unl «_urd« mitgeteilt, baß auf den Versammlungen
und VortlFge» de» _Glutrot« «»olutwnHl« _N«de»
gehalten werben, reoolutiontir« Propaganda getrieben
wirb, und Frage« _re»»Iu!!»»är«n _Charalter« »_erhanbelt
_i»«ld«n. Der Hauptaxlaß «t«_r zum Verbot bei
_Stubluversammlungen bot d«_r Ndminiftration
_ker Umstand, dahind«» Räum«« de» U»lvei-
ffläi, nach d«n _Infoimaiion«» d«» Polizei, _unte»
d«m Schein »»« St»d«»tenv«»_s»«m»
lu«g«n Sitzung«« «»» Gl!«b«_rn b«»
»«v«luii»»2_r«n Komitee» _ftattfund«»
Dnn _Prof«_ssor«nlons«il »_urb« dcche« mitgeteilt, daß»«nn
die ob«n«»»ähnt«n Vorgl»g« andau«« würden, _e»
»ach de« G«setz sowohl, al» nach b«n Vlftimmungen
de, «_uherolbenlich«« Schutz«» zur Vlianlroortnng _g«>
z»g«n »erben müsse. Un»»» _di«_sen Bedingungen w«
«» natürlich _unmlalich, bi« Arbeit fortmsetze». Sie
werden zugeben, daß e« »»«»glich iß, alle« zu wissen
»«» in der _UnwerNtlt »_oigeht_; außerdem sind der»
gleichen P»llz«ipfl_,cht«n fi!» die Professoren unan-
nehmbar. Als» war diese» Dil««m» d«_r _unmiitel_»
ha« _Glunb zu« Vchliehu«« b»l Uni,«_rsitzt?

Nein. Der _GtadthanMun» «rNürt», b_«ch «r nicht
zulasse« würde, baß auf d« Straße hlher« Poliz«!»
ch_argm beschimpft »2_»d«n, »a, nach seiner _Kenntnil
am 30, Septembtr »»_r b«« _Univnsitit, «l« die
Student«« sich »u« dem Kolleg n«ch Haus« begaben
ftattgefund«« Hab«. Zur Vermeidung «in« Wider»
h»lung diese« _Vorsalle«, beschloß b« _Ttadthauptmanil
«i«n Zug b«i!tten«i Polizei bei der Um»erN»ät ,»
postieren. _Vei d«_r bestehend«» Lag« wir« »» nicht zu
«r»unde»» gewesen, »«nn «ine« schlwen Tage» ein
Zusammenstoß zwischen _Polizel und Stubente» ftatt-
g«fu«o«n hätte, Da« knnten mir naiürlich nicht
rill»«» , unb beschlossen — bi» zur Klärung b_»_r Lag«
— bi« Universität zu schließen.«

Die Ausführungen be_« Neltor» b«« _Mollau«!
Unweisitil «_ri»n«_rn an die btl nnte Parabel, bie mit
dem Tod« de» Hund«» beginnt und de« Einsturz de«
tziuse» unb _bem Tod« lämmtlicher Nugehürigen «_nlxt.
Da» einzig« «a« P_rofesso» _Wanuilo» gegen di« Nn»
llaaealte de« _Stadthauplmann« »_orbringt, ist b!« Ve-
teuelnng b« _olllige» UxfähiaM de«Professor««'
konseil», die Vorgänge innerhalb der _Uniuersitllt zu

_U!"?^«"^'^"" °"_^"b ver«stüit, aus d«_, _Vlrah», in Zucht zu halt«».

56 _Wolkau«! _Proflss»,« _gh« _enien «u«»ea »u, b«,ch»i«»iM Lag«, dl. dadurch «tft._h« daß . _bkS.»d.».en,ch,s. da, V.r_,«««w_^7H'innH,lb_^aMonomen U»,«e,stl«t g°ni_«ße, «^,, _h_« _««_,««,
si.2l«l«nl«il »ber «icht di. wiU.l _K,b

"
F«_rb_?_m»

St«»lh»»pnn»nn dt« _Proftssn«» h«,_«« ^^ z,,,
«lUäwng, daß d«_r ««l<« _md h, , «_j,_^_H _^V«l»»t»«rlu«8 trag« Ml«,., .M, ,« _h_« «««»,,
fi.it sich b«r Umverfitäl <««ft°^«d« P«^on« «_udMick, d«, ..»»lu.«»««» _ «̂.«._^ammew
»mden _n»d ln ihre, ««»««« b«i «_erl»_f Uleaal«
Luteratu« u»d di« ««»»ftaUnng _»,n V»»!»I»n_^n _»uverdol«««» Zweck«« _fo,tba«_rn nü,d«.' T>i« _Pr_»_.
s_essor» haben sich die Sach« g»ü»dlich «wiegt und
damit g«endl«, daß st, «l», Depu,_alio» nach Pe»«i»>
bürg an dm Nintfl« bn V,ll«»«Mru»g gesandt
habe« , u« di« b«ft«h«nd, Lag« zu «lauter« n»d
eine» »»«weg ,», d» ,»»»ficht»l°s«» Lag«' ,»
sind««. Wa» soll de, MM« tun? Im «amen
der Autonom!« di« U»w«ift!äf ,« den _Diohungen
de» Vtauhauplma,,» velchiitz,«? — _<z« P
ind«ff_«n Zeit, di« Ding« kl de« richtigen «_a««n
,« nennen! »«lonker« dk Leut« t_._r _Wiffeuschaft
,_olll«n g«»au _s«in, Di« »l»de»tsch« F«,hei« »st bl«
Freiheit, »issenschasliich zu «bellen. D« _auio«»»«
Univerftlä» ift lein »_syl sür Lent«, dl« ,«» der P»li,«i
_»claogt «erden, _s»nd!l» «i, ««ich d«' Wissenjch°f!.
_Ochutt u»Sch»itl vor d«l Ichret»o«n Weng« _zmllck»
weiche_. d, die sich der Katheder bemächtigte, ftud di«
P,«_fch»» ih« Vlla»e» ge«oiden »»d haben dl«
Wissenschaft für eine zn«!l«_lh«ste Ruh«, und ebenso
zwetielhafl« Popularität «_rlaiift. D.« nnabhänqlgln
Stimm«« sind »erst»««», ««« «w «>««,»»«« _Ly»_r
_non henchl«rn ruft: ,Wk sind für d« «nU»«»»»»
Uni°«ift!°tl'

Di« »n»fich»,l»s« Lag« b«r «»«lauer Unioerfitl!
_schont >»z zu d«» Nttwlckelung«» zu g«hd«n, b!»
mit Notwendig!«!» »»» _lxr Schaffung »_on _Vchlin«
gewa!!«» <«<ft«hen. E« ha»d«l! sich d«in«, daß
«»_nerhalb der Kaiserlich«, _Wollauer Unwerftlät lew«
ie»»lu»!«»l«n Alt« st»<,find«n. D,« _AMixiftraiioi!
lann die V«_rant»!»lwng nicht überneh«««, de», b«
Unwerfilät ist _a»l»»»m. Da» autonome U_»i»«si>«»>
l»_ns«il will dl« V«l»nt»»nung nicht übernlhmln,
»eil e» ftch dazu u»fth<g fühlt. E» »«_rsied,! sich »o>
ftlbft, daß hiermit mchl« _grg«n da» _aulonom, Piwzi
der U»lo«rsttät »»_rgebrnchl _»iid, «ich! l'l»» Unioer>
stlälllons« il »ft uniähig, d!« V«lll»l<i>«ltung i,ür bi«
Vorziwa» i»n«rH_«üb d«_r Un»<»rfu!u z» übtrlxh»».

Für di« _Ltinnnung b«» 3l«»l»usch«n Vtn_»
den««» ift nachftehend« Nl««_,lung der _No», W».
cha»lll«riftisch. In Anlaß d»_r te«Mllle« Lch,!«ßu»g
de» M»«_laujch«n _Unioechtal, fand gestern, _l,Ollobe»,
ein« Sitzung de« ««»_jchuss «« d« Oluüentenjchaft N«tt.
Auf dieser Sitzung »_uioe beschlossen! l) sich mit
allen _Klift«« der Schließung d«_r _UnlllerstUt,u _u>!«er«
!«tz«n; 2) »»Mllennen, daß »er _PloflssoienlonseU
lorreli gehandelt ha», »l» er b!« _zeit«e>l>ge Schließung
der _UmlxrsM verfügt« u»° daß »h»« ein genösse»
Minimum von siech!«» «!»« autonom« _Untoersuil »n»
möglich i«, nnd 3) die Konimil'tonen zu «_isach«»,
bi» ,« Klärung b«_r Vl»»alu>» nichl auf di« d_»Ma. e
Sachlage zu nagiu««.

Wil «in«m Wort: fi« »ollen sich zur Zelt st»
verhallen.

»uch d«_r P«t«_r»bu»g«» Unlv«»_sit»_l

scheint da, Schicksal der _Mo»l»_uschcn zu _br«h«n.
Nachdem nämlich d«r _Professorenlonleil die Mittel'
_lung der P»li«i, »««ach ftch Privatperson«« «n d,n
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da s!e sich _ungewlhnlich hübsch zu «utmckel» ver

spiicht, ein« .gut« Heirat' ermöglichen. Ohne musi
lausche _Aulbilburg aber lau« fi«loch lein«» gebildet«!
Mann genüge«! Und so «»teil! lh, denn >»e!m«
«lch«n!l!ch de» »be»b« «I» ,P»«f«ss»l' U»t«_rrlcht, de
«ixen Dollar fil» die Stund« »Immt und _loneihall
«ine» Illhll« .püselte»' Spiel _zaranll«»!.

Im allgemeinen sinl dl« Frauen be» _Irbeitn_»
_siande« in 3l«lda««,!t» nicht »l« «»de« Nilüei
sonderlich _eiplcht darauf, Ihre tlchlu nnt«, dl«
_banb« zu bringe». Sl_« Hab«» selber »eist zu tlülx
Ebc-lklfah>ung«n gen acht nnd «_lchten ihre Mädchen
vo_» «i»«_m ähnlich«« Los« be»ah»e». So predigen fi«
_<b»_en spät und _fttlh, sich nicht n»_ga»n«n zu lasse»
mlt be« Heiraten zu »arten, bl» sie .etwa» _vo«
Leben gehabl" haben _us». Sie scheine» ble Eh« »l»
ei» »_otwenbigel Uebel »»zusehen, dem »an sich !«
lan_«e »k möglich entziehen müsse, _lrotzbem komm,
e» ibnen m«l»ü_»_dig vor, «nn «in Mädchen mit
23 obe» »»» 15 _Iahltn noch »ich! »» eine» _Naon
ü'bunden Ist. Ge»lh»lich heiratet da« E»!g»W«ibl!ch«
bi«_ser lllass« »lt 18 L««z«n. Die neugebackene
Lbemün»» haben selten da« 21. _Leb«x»Iahl «bei»
schritten. >« _Hochzellltag« rill die Mu!t« dem
bl«u!!!ch«n _Tlchlellein, sich »ur In alle» _p, schicke«
denn .Heilig« und Manne», dl« »Icht !»i°l«n, gibt
«« auf Erden nicht"! Nnd jeder trinkend« M«»
mißhandle sein _Wlib. _ba» sei nun mal nicht and«»»

B<_mell«n«»elt ist da« »_irllich gut« nachbarlich«
Verbälin!«, da» _zwislhe» den Frau«n de» arbeitenden
_Nevzileruna, _«_ewyorl» besteht. ll»«n leb! da fast in
Güteraemeinfchaft, Alle» »l_»d _untereinculber geliehen
vom De» u»b _Kaffeelessel bi» zu« b_»sten sch»_arz«,
Kleide. Seilst Geld gibt jede getreue «»_chbarin gut»
willig he», sofern sie »u» selbst «!»a» hat. _Toch ist
_ei«e Frau nur einmal gegen ei»« ander«.falsch' g«>
wesen, dann darf fi« »le auf »«gebung hoffen, und
»_enn fi« ,_or der _Veleibigten auf denKnie« läge. Sonst
aber l«m»t jede mitten i» bei _lilleNen Nacht sofort,
um ei» Kaule« Kind pflegen zu h«lf»» «dn Irgend'
«eichen nachbarliche» _Veifi»»d _»n leisten.

Versammlungen In de, Unl««_rfitll b«t«IIlgln, g«p»»fi
halt., beschloß bei Konstil, »i« »k in _lxr P_«i.Z!z.
l«_sen, sich mit folgend« _Belanntmaihmg °« _«« «tu»
_bentenschafl zu «enden: Im Hinblick aus den_Umftmd,daß in letzt«! 8'it in _lxn Räumen b» UniversitätVolüäge un!« Beteiligung ««» _Privatpnsonen ge,
h°"_«n »°'te» sind. hält «« b« Pl»_s«ss«,.nl««s.il ,ü,
sein« Pflicht, den _Hnren Studenten ,u erllänn, baßin den Räumen d«l U»_iverfi!«t _Vnsammlnnge» un!«_r
Beteiligung U»n Privatperson«« in leine« Fall statt'
finden dülfen. D«r Nonftil elsucht daher die VW»
_denten, _fi« mlgen ihm bei bei _Voroeugung äußerst
«oft» _Koxflilt«, lb!« «it b« U«_bert«!un« bei »_e_,
_slimmunge» über dl« _Slubentenversammlunge» »«l_»
lnüpft find, behilflich _s«i».

Dl« letzten Vorgänge Im UnwuMÄeben haben
folgend« teleg»aph!sch« Kundgebung bn 3»lut_»ln
0it«g,upp« der.Russloj.« _Ss°b»a»z«'' «» b«, Pete«,
bmg« P»of<_sjoi«n!ll»I«il au«g«llft:
.Da« al»bem!_sch«Iahi hat «it politisch«« M«eti«_g«

begann«» , mit d«l _Folberung be, En!f«»un« «in««
Glied« bn _»Russloj« Sl°bi»»_j«« , de» Professor«
_Nilolsli und mit «nb««m U«fug. Den Grnnb hinzu
i» b« FahiläsNgleit de« «»»seil, «bl!ck«nb, da« dl«
Heb»«« zugelassen hat, denUüfug stiftende«_Vwdenten
s«In« voll« _Vnachlung, und de« Professor Niloüli
sew« Sympathie »n«!pl«chenb, f»lb«< dl« Irlntlln
Oii«n_?upp» b«_.Nussloj« Ss«_br»je_« di« Beseitig«»«
der _Studentenmeeting», den s»f»i!Ig«n Nulschluß be
H«blä« . die i« de» _»_usfischen Vchnl« nicht geduldet
»_eiden _llnnen, dl« _lZntfe»«nng b«l bi« »««gelten
N'beiten stz»«nden Vtubent«». Di« _Unlvelfitlt s»l
nicht geschlossen ««den._«

Man la»n den »«lg« b» _Iilulll« L_«u<« «er,
filhen, »«nn »an auch nicht mit allen ihren Wünsch««
«inv«_rsta»ben ist.

Gerücht« ' zufolg« hat b« MIn!fi«_rpr«fid«nt b_>
schlössen, sämtlich« höhn« Lehranstalt« d«l R«fib«n,
zeitweilig ,n schließen. Ma« nimmt a«, daß die
WI«d««llff,u«g erst «ach be« 17. _Oltob« «folg»
wird, da man befürchtet, boß an dies«« Tag« trotz
de, beabsichtigte» anßnollxnUIche» M»ßn»hmen Mee_»
_ting« in den «t»a »ff,««n Lehranstalten »icht ,n _ver_»
hindern sein »erb««.

I»l«»d.
«««,«> b« 5. o»,b«l_.

Vom Lidländischen _Provinzlalrat.
Di« _Agrarlommisslon beriet am 3. Oktober

dl« _Pachlbestimmung«. Di« _Vaundelegierte»brachten,
den lettische» Vlättnn zufolge, _unte_« anbenm die
folgenden Wunsch« vor: Da« Bonn» und Quoten»
la»b _loll !» Laufe von 8 I»h«n _vnlanft «_rden;
lein Gioßgnlndbefitzer darf Befitze, ein« _Vauerwllt»
_schaft sei»; »_lemmb darf «eh,«« _Vamrwlilschaften
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so _Ilnnen di« Kind« Schul«« «ach der Nu»»«!
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I«, Noll«_lchulend!«lior _pr»_t«fll«lt« geg«n dies«
Beschluß und bestand darauf, daß die _Stabtlonmuxe
n»r Schulen mit _lusfisch«, U»_lerr!ch!_lspiach« zu «_r
_lffnen haben. — Da» alt« Lied!

Ferner »u»b« beschlossen, baß den Schulen, n>
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de» Schulen gleiche» Art «it russisch« Unterricht«
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delegierten e!» von ihnen «u»_g«aib«l!«t«« _Resonn_»
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Zu di«s«n Elleb«» »lt et»«« vorum äeoigivuni
_tret«» In l_«_de» K««»I!_sto» noch »!«_r «lieber (je 2 an«
d« Großgrundbesitz«,lu,l« _u«d l« 2 an» b«l K»_r'<
b«l Kl«!nglu«bb«fitz«l und Landlos««) mit eine« _votum
cnngQlt_ _̂tifUiu.

— N»«zelchn«n>e«. De» ftühere» _Bevoll_«
mlchtlg!«» lx» Laz»«tte» Ihre, Ka!_s«il!ch«n _wojestit
b«, Kaiser« Varia F»«d«_r»»n«, de« ordentlichen
Pl«f«ss»_r an der _Kals«lllch«« U»io«fit«! 1,'pat
Staat»«» W«_rn_«i Zlg« »»» _Manteuff«!
ist Allerhöchst _lxr St. «_nmnoibln N. «_lass« mit
Sch««lt«rn »«_rliehe» n>o»den.

D«« _ftlheien _Benollmlchtlsste» d« _Kurllndischen
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Doblenschen _Ndellmarschall Baron _VIlhll« »_on
Hahn ist Nllerhlchft d«l St. >_nnenord«n ll, _Kluss«
_oerliehe« »_orben.

b. «_iu« Chronik be» «»schössen«,. Di«
L»l»ij» bringt ein lange» »»»«nlllchc _» _Vnzeich»!»
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da» _Nillla« im Wüschen Teil b« baltisch«» Vro_«
_vin_,«» «Ichoffen«» 3l«oolutw»lli«. Nach dl«!«» _Ver«
«lch»I» find erschossen:
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Nu« unbekannte» Giünben.... 8

I« Ganzen 33 _Pnsonen,
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von den_Nevolutwnlren »»schuldig «_r»»»de!en _Opf«_r
bring«» »t»b, da« _sraglo« o!«I _lina« sei» »_irk, ba
mancher Mlldgefell« «ehren Wenschen!«b«n aus dem
Gewissen Hot.

«Wl««>, In der zum Rgasch« ,«_nise Lei«_r!«en
Iürgenlburgschen Gemeinde — si« steht un»
_gefthr In demselben Nuf« »I« bl« _benachbalte _3l!»
»_ausche —, »o b!« _WaldbrNber in letzt« _g«il ei«
b«l»nb«i» _elflig« _Iltlglelt «»_tfallet unb ^»_hlieiche
Naubüberflll« , _darunt_«, den letzt«» »» 22, _Eeplembl»
»«üb! habe», «schienen gestern b« _Kreilchef unb
_Millta>. Die _Genewtx »_urb« zul»m««nb«uf«n mib
Ihr «löffnet, daß fi, bi» zu« Ib. _vltober bi« Mub«
_au»z»l<«_sern Hab«, »_idrigenfall» sie »it eine» größeren
Geldzahlung bestraf! weiden »ürb«.

«»«»« Pe»»«_u, I« Fi2ll»_hr b.I. »«lüeßen
_oiele Esten »u» dem P«_rn»usch«n Kreis« di_« H«i»a!
und fiebeüe» «ach der 3l«u«n Wel! 2b«. Wie nu»
_Linumed «u» _lackeror! mitgeteilt »_ird, haben in
«» letzt«» I«lt m_«h«r« d«l »„«gemodelten !_hr«n
«_lngehorige» _geschriebe», bah e» Ihnen I» »_merll«
I«h» schlecht geh«, unb ihr« _Heimatgexoss«» «-
»arnt, ihrem _veisp_'_e! zus«lg«n. _Iiotzbe« ab« _s««n
I» letzt«! Z«ü »I«_der »i«Ie _Pusonen nach _Imerika
_gezogen »nb o!«I« «nd_»_r« _irllgen sich mit dem G<>
_lanlen daran.

«eûegen. Deutscher V«_r«_in. Einen
_chlnen »rsolß, so wirb bn «_orbl, Ztg. geschrieben

hat bl« ll«In« 0_rt»g,upsi« Veßwegen de» Deutschen
«««in» _P_, «r,«lchn«n. Sie zählt gegenw«,llg 88
Witzlieb«» ,b!« veitrüz« in b« _Hlh« o» 780 Rbl,
>«z»hll Hab», Na» lan» »»hl sage», baß «» In
>« ganze» Geg«»d xicht «In«n Deutsche» gibt, b«r

nicht de» Verein beigetreten »in. Um einem »i«l<
ach «_mpfnnbenen Vedüifni» _nachzulmnmm, plant di«
_Drilgruppe dl« _Glilndung «wer deutschen _Llementar_»
chule, «Ich« dl« «_,ft« d«u<sch« Schul« auf d««
!«»b« »_ar«. Ohn_« »»»»ilrüg« peluüiir« Hilfe ist
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_Zeisammlung b« _Or!»gN!pp« Tals«» de».Verein»
er Deutschen in Kurland" i» Saale de» H»t«l»
'«ls«» statt. _A»»es«nb »<ne» migesäh» 100 P«>
»neu. ll» »urb« zu, Wahl de» _Vorftmlbe» _glschrit_»
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>l. _Vorlampss_»Laue, PastorI,Eckert, _vr,G, Blahse,
_lvbrila»!ll. Major , _Oberflrft« Vl. Müller-
:ch«b«», V»_r»w «, v. Et»mnb«r», _Voinusse

W. u. Dr«ch«nse!z und _Dollorln _Sabiloff. D»
di«_s« Zahl nicht »»«reichend ist, so »eibtn _»_Hchsten»
«och « Glied«« in _lxn Vorstand ge»«hlt »«d«n. Di«
Zahl d«i Mitglied«, der _vitlginpp« Tals«« _blti _agt
195. In _Kandau ist «in« _Ortlgrupp« l« linl_»
stehen, an di« sich Zabeln _a»fchli«ßen »_irb.

Liba«. _Mordanschlag. Gestern M _ttag
gegen 12 Uhr n>«b« »_lxnnal» «In Arbeit« b«_,
G»b«l,Nbt«llung d«l »lckelschen_Stahlmnl« — _Vcick_»
«»nn — auf de« Helmwege »_on de, Arbeit auf b«_r
_Nlcz»nd«,straë »«« «_inem Unbelan»t«n _burch z««l
_3l«°»lv«,schüss« _schwe» »_erwunde». Der _lllter «nlla«.
D« V«r»und«t« »_urde in da» städtische Kl»»le«hau«
geschafft.

DK Lib. Ztg. _buichkt _ftrn«_, übel «I»«n g«lung_«nen
»nd «In«n «ißl»»g«n«n 3l»ubib«lf«ll auf offen« G«»
schlft«. Di« Z«fi«»b« in Llb«u _lxsser» fich nicht.

— Slgnalglocken. Unt«_, di«s«l _Spitzmarle
_schilib! da« gen. Blatt: An ein« Reih« »_on Häusnn
»_nfer« Stadt find cmßen Glocken _angebillch! «»»de»
bl« von b«n Inn«en Rlln»«» bn _belilffexb«» H«_us«_r
au» durch «in« «_lellrijche L«ttu«g in 3Mgl«lt gesetzt
»«_rd«» llnn«n. Dal Lauten di«s«_r Glocken _bezweckt
im Fall« «ine» _Neberfall» dl« Ausm«_rlsamlelt de«
Str»ënp_»ssa»ten aus b!«se_« Hau» zu l«»len und
Hilf« _herbelzmufen. Al« h«ute Vormittag ein« au«
3 Mann bestehende _Vtilitlrpatlouill« di« _Poftstrah«
_pasfint«, «_urd« »» «in«« Haus« dies« Straë di«
_Alaimglock« in v«n»g»ng _gesetz», um — »i« sich
_lsiiler h«lan»siellt« — di« _Wirlung _bllse» _Tignal»
auf di« _Patiouill« >« _lonftatlli«». D!« Soldaten
waren jedoch »ss«nb»l üb« l bl« N«d«nw»g dies««
LHul«,,» »icht i»ft,ui«lt, >«»» fi« _s«tzt«n l»h g ihr««
Weg fort, obwohl sie fich nach b«, _liulenb«» _Glock_«
mehrfach umsahen.

— D« »_egen Erpr«_ssnng«n _verhaft«t« 2d»l<
3l«u«ann, b«l fich d»»ch I«ü>« «eisch««»d«_rlsch« Leb»»-
sähiNNg »erdlichtig gemach!hclt« , »_urb« «bmi»Ift_»a!i»
mit 3 Wonale» _Glftngni« bestraft und »lib _darauf
au» dem _Libauschen _Feftunglbezirl »_ulalwlesen.

— Di« _Vlitret« der lettischen _nxd _liltauilchen
V«ziald«»»lillt«n habe» sich, der Re sch zu»
folg« , g«g«n dl« p,attisch« Du»chsühlung
d« WIb»rg«l Ausruf» gtlußerl.

_Vftl«nd. Im P»«z«ß _w_«g«n D«m»lle»
_rung i«sp«_ltin« Nt«d«_rbl«»«nng b«_,
Gulzhüns«! w Vn«nh»f, T»«mil, _Toal, 3l«»«»>
Hof, Neck», _Waffenraub »nb N«bl»hnng, begang««
im Dezember «_orige» Jahn«, legt« lein«, bei an»
geklagten Bauern ein Gestand»!» ab. Einig« non
ihnen b«ha»Pt«ten, sie s«i«n mit _Vewalt zum Wi!»
gehen gezwungen »_orben, and«« «_oll!«n überhaupt
nicht dabei gewesen s«!n. Unter l»n vom _G«iich»
h,_rang«z»g«nen _Fxperten sprach sich der ehemalig«
K»fft«_lsche B»u«ll«mm!_Is!l» He» Paul zu
Gunsten de» Beklagte» au», lobe» «r dl« Unruh««
auf d!« _lxdrlckl« Lage der Bauern unb auf bi«
Pachterhihung zmückzusühr«» sucht«, und auf dl«
_groh« Zahl de» landlosen Bauer», deren Zahl «»
»us ca. L) Prozent aller Bauern angab, hinwie«
sowie darauf, daß bereit» im Jahre 1888 b« da«
malig« _Gouvnntur _Fslft Schachowllol in «w«m
»«licht an b«n Minist«! auf bi« lxdrück!« Lag« b«
hiesig«« Bauern ausm«lsam gemacht habe.MDa_» _Ur»
!«ll setz!« i» _Unalogi« b« vorig«» Piozlßenlscheibung
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l_,lt!on«h»ft f_«ft.

Vftl«nd. AmI,Oltob« fand«», den S»»um«b
_zusolge, im Lokal del ««_valschen _KreilMizei di«
_Nihl«» bäuerlichen V«iti«!e_»l au» Hallten fü_» _ben
_^it». «Modisch« Pl«»!n,!al,at statt, «ei
den Wahl«» «_ntflanben dadnlch _Schnierizlellen, daß
ein« ben G_»mlinb«auischHss«n zugegangenen Weisung
zufolge nur solch« Kandidaten _zugelasse» weiden
sollten, di« de« Russische» m«chtig sind.—
Di« Vureankrütl« ist als« »_iebel »» de» _Arbeii, um
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U«v«l. Schul»er«I» der Esten, »«
1,0l<»b« sand im Saale d<« .L»«lu»_'»V«iein» bi«
erst« Ve_>_s»mml»»g be» _._Eftlanbischen _VollibUdung«»
»nei»»' statt. E« »_are» 250 MÜglieder anwesend,
_Neballeur _llnilson, da» V«ih«ltni» _fischen dem
_hauplverein u»d den Iweigoereine» erlüernd, sp»»ch
ich «_ntschieben gegen die Z«nt»llsat<»nlbestl«bung«n
au«: Di« Gr«»zv«_ller Hit!«» darunter »iel zu leiben
>aß d« Zenllal»«gi«»u»g _ihne» Gesetze vorschreibt,
>I« _»ielleicht nu» für da« in»«r« _Rnhland passend
ew»; so «I»»» müfs« beim N«ll»bllbung»_oerew
»ermieden »«den, W«d« irgendwo ein lelbfläldig«
_Zweigoerein g_»gl«nd«t, so !«»»» «, fich d«ch
ein« _Delegi«tte» »it der Zentralst«!!« In _Verbindung
ehe» , so zwar, baß die Zweig»««!»« nicht g«,
_^würgen würden, all« »_om H»uplv«r«m ausgehenden
Vorschrift«» zu erfüllt».

_Narv«. I» _Krlh»h»lm bau«n, de» P»_e»«'
_kht _plsol««. dl« Verhaftungen _ftr». In d« «acht
auf d«n 28. September wurden meh,«« »on b«»
letzthin entl«sse»en Arbeit«,», Männer unb W«ib«l,
«_rbaftet und am folgend» Tag« 13 _Peif»««« nach
Neoal »bg«fel!ig<.

.1. 8. P«t«««b««,. 3l«N«st« S«n»l»«»t>
sch«Ibnng «n. Dl« Stadto«»°l!ungen find nicht
_deiechtigl, in _Gmnllag_« obligalo,isch«l _Verorbnuogen
em« Beft«u«u»g zum U»t«h«It non Nachtwache» zu
«hebe»,

Di« Vt»dw»»«!t»»a, ist »ich! berechtig! b«n fli««
««»den Hand«! auf i«, Straßen mlt l«»d»Iilsch»ft.
lichen 3»ft»»men!«» l<»» B«ifpi«I nrlt S«ns«n) zuv«l>i«ten.

_^Peter»bn»g, D«, »_lliussisch« Ilb«!t«l<
longreß find«!, w!« d»H«,ld berichte», nicht statt
da die Einberuft,»«, de, Ktwgnss» «l, un_^itgemäß
_betracht«! wirb.

— 3« »lische Revolutionär« . Wi«
d«_r Retsch gesch_»kb«n «_ird, Ist »»» _<» Warschau
«in«« _K«ls« no« Jungt«,!«« aus bk Spul «el«mm«n,
dt« «, fich zur Aufgab« «««acht hat!«, »«» d« w
Rußland leb«nb«n lürl«« _G«lb zum Anlauf »»»
_Waff«n sü» «I« lmlisch« R«v»lu!I«n zu _samwel«. —
In bei Nach! »us ben 25. Vep!e«_ber hat _die Poliz«!
ein« H»u»s»chnrg bei b«n In _Wlllschau l»b«nd«n, _lnr_»
lisch«» Unt«!an«n »_o»g«n»mmen und d»b«i meh» cl»
zwanzig Nürlen, hauptsächlich Vil<le«, »«thasl«t, be!
:«n«n man Waffen» und B»mb«nl»g«» _glfnnbe» hat,
Wl« l« _llor»«_spond«nt _behaup!«!, sei dl« _Poliz«! d«_r
M«inung, daß bks« lullen _._lpeziell au» d«, Xürle!
gekommen _seie», um »_on ben russischen Revolutionären
— _v» !««».'— Weg«» V«»üb»«g bewaffnete»
Uebe»flll« find hi_»_, w ben letzt«« Tag«», »I«
di« «»». W». erfährt, »4P«s«nen »«»haftet _w»lb«n,
von denen «in _iltine» l«Il b«n ««bildeten _Ttlnden
_angehlct »nd d« 8!»ël« 3e_»l sich «_ui _Nukekrn
b«l nnt«»n _Nlvlllenmglschich!«» zusammensetzt. E!»
teil _be» Verhaftet«» ist be« Standg«icht üb«_r»!«_s«n
»»ld«N.

P«t«»«bu,«. Ein« Abteilung be« V«l_>
b»«b««d«»tusslsche« Volle« hat, »i« dl«
«ussl. _Vnaml_« mitteilt, »n V«. Mal«st«tb«n
Kais«» «°chst«h«nde«allernnteitänlgste« Vchl«Ib«n
g«!cht«_t: Hm und Kais«! Sch««« wird da»
russisch« Voll »»« «inig«» Del»«»
Minist«! , dl« ««schütz«, d«_iIub«n
sind, b«l«ib<gt: b«_, Unt«_rricht«»!nist«» hat
auf Kosten der Russen bk Türen der _LehranslaKen
_w«it für die Inb«n _gelffnll ? _kaiselb« hat _be»
»_rleglmlnister I»b«,»8 ans die Wllltäi'Wldizinische
_Alabemi« getan. V«blel« «», Herr und Kaiser, daß
di« russisch«« Lehranstalt«« von 3nden gefüllt »«de»!
diese» Voll »«_birb» »nnttb« u»s«r« Iug«nb, da dl«
Indn, in b« Iug««b alle» Russisch« _ntlt«n und ki_«
V«wandlnng d«« russtfchen _Kaiseileich» In «i»«n ja«
dilche» Staat mit «Ine» jüdisch«» _Z»«n au« dem
Geschlecht« Dan« an der Spitz« »«»_lxreit««.' Unter-
z_»_ichi!«t ist _dicsc_«, b«n G«ift lx« _Vlittelalter» atmend«
Schrislslück »_on dem Piäfidtnt«« l»_r 3»losI»n>Ich_«n
Abteilung de» V«b»ud«« be» russisch«« Bolle« Ka-
zamo«,

Peter«b«»g. Di« _Hinrlchtn»« b«l
Mlld«»« b«» G«n«lall Kollo» lnd«
Festung Schlüssclbulg »_Irb von Ss»«b»d» ! _Shilnj
»i« folg! beschrieben: Al» « auf ben Platz geführl
»«de, »« l»l G»lge» sül ihn b«»«i! stand, sah ei
sich alle» ruhig an. Auf bl« Bem«lung d«» _Pr»l>»»
_latoi», «_r dürfe s«i»«n letzt«« Wunsch z» Papier
bring««, _schlleb «« ein _paai Zeilen und sagte: .Wen«
je«»!» m«l» V»!«i zu Ihn« komme» sollt«, so üb«»
gebe» Sie ihm dies«» Brief.' Dann _bestieg « _ruh!a
da« _Tchoffott »nd »and!« fich an b!« A»»_es«nd«» _mi!
den Worten: _.Schanb« übe» Euch . . .« Hier »_ar!
ihm der tzlnk» d«n Sack übe» de» Kopf, _lnilpfte b!«
_Schliug« um b«_n _Hal« unb b»nb da» End« de»
_Vtlicke« an d«n Psost««. _Woffilj«», desse» Füße
laum da« _Tobnrett berührt«» , sagte noch mit halb»
«stickt« Stimm«: .Freiheit'. Dmch «inen Fußlritt
warf der Henk» da« _labnrett zur Seite u»b W_<,ss_,l-
j«»> hing I» de. Schling«. N»ch «in« halben Stund«
zog d«! H_»nler b<« Leiche an» bn Schlinge unb der
Arzt l«nst»tl«t« _be» «_ingetret«««» _lod. D«! _Henler
untersucht« ble lasch«» be» Gerichtet«», »ahm di«
Manschettenknöpfe an fich, zog bn Leiche ben _Palel»
»u» unb legt« bl«s«n fich s«!bft um ... (Herold.

P«t«»»»n»g Marin«. D«m V«. Ptb. _Hnvld
«n!««hme» »i_» _nachst«hende» D«me»ti: Di«
Nr. 269 b«l Pet, «as. _bracht« ftlg«nde Not,,
.Virräterische G»»d«m»_ri»z. Nach Nn-
lunft dl« Geschwader« d«« K«ntl«_adm!i»l» _BostrVm
an d«r Vlurmunläft« v«_li«ën geg«n 80 Garbe«
marin« eigenmächtig da» _Geschwad« und fühlen _na_«l
H ause, ba fi« in bei _Flot!« b«i l»_m jetzigen _filenge»

'

Regim« nicht zu dienen wünsche».— D« Haupt-
mai In«st» b gibt beknn,,, baß d!«s« «_loti, falsch
ist, b» bi« >»m gegenwärtigen _Augenblick lein Gatde-
marin «Igenmächlig da« G«lch«_ab«l _nerlass«« ha»
mit _Nulnahm« von vier _Gmbemarln», welch« an
Sc«l,al_>kheil _lliten und «it _Vrlaubni« b«« _Natg«»
setzt« hier eintrafen. Von _bksen ni« sind zwei
auf eigenen Wunsch auf eigene Rechnung wieder
_zurückbesöld«» «_orb«». Da» _Geschwab«steht gege»,
»ürüg i» _Dlontheim.

_Helfingf,»». Geheim« O»gan!sa»i,»«n
Vor kurz«» _berichttten »ii übe» _znxi geheim« vrg,»
»!sa!i»n«n. die «_Mgliede» über g«, Finnland Hab«»
und _beielt« _mlhrer« R»ub_3be:f«lle, Braüdftiftnngen
und zwei V»mb«n»llen!a!e oerübt habe». Di« in
_Helsingsor« «.scheinend« _Framtib ist jetzt in be» Loge,
ben Wo,«»»« be» _Progra»»« d« eine» Organist,'
_llo« ,n «««_fflntlich«». Dies«» _Pr_^_ramm laute»,
»ach b_<m Rev. _Beob,, folgenb«maën: Wt» arbeiten
unl« d« politisch«» Revolution.!flagg«, tn der _lat
aber Ist die _polilisch« _Revolutlo» ein« «cbensach« und
d!« sozial« R«»«Inti«n di« Hauptsache, De» _vra«.
_nisatione« »nf de« L«»d« »irb _btsonber« der Auf.
trag _«,t«!lt, so «I«I« _HerrinM« «l, mlglich ,n
_brexnm unb zu plündern. Von der geraubten Beute
lall«« ,»«i Drittel b«» Aulsühr«»» d« _laten unb
ein Drittel be» g«mel»_sam»n llosse zu. In den Städten
sollen „_r all«» die _Vehoide» und _alldann die
_Privatwohxungen b«» Wohlhabende» in die Luft g«°
,pr«»g< »erden. Die Verüb« _ber Plünderung
nOën die ganze Vente behalten »_ngefich!« de«
größeren _Rifilo», welchem sie fich »_ulsetzen und damit
der E»«huNa»mne für b!« sozial« Revolution dadurch

»ul«ch!_erhlllle« »erbe.
Helf_»ngfo»s. _Uebir den Ursprung unb Zweck

dn »37 Mlli!älg«w«_hr«, di« «m 15. _Vep!
in _Heifingsor« !eil, auf d«m »»« _Bjor»«b°rg _«ing_«.
_iroffenen _Dampfschooner _,ha»hi' <«!!« w einem
llell« an d« _Richarblgata» belchl«g»_ahmt »nrd«n
hat fich der Redakteur _Nannelin, der sich a!« Em-
pfänge» und Eigentümer obig« Waffe« _<m«g»b, be!d« _Polizeiuntersnchung f»Ig«»dn««ßen »»»_gtlaffen
_«llchüem die Flog« tu Gründung einer Volllmüu
angulg» norden n»d im»« größeren Anklang g„
_fnnb«» hatte, hielten «»schieden« _Nmgergruvptn e«
f«, notwendig, voibn_«it«nde Schritt« in b!es«_r Sache
zu tun. In diesem Zweck« bildeten sich _»» »«»
schieden«« orten Vereine mit de» Abficht, bi« Bevöl-
kerung in Gymnastik, Sport unb Schießen au«zu.
bilde«. Dem nu«meh_» _vnstorbenen Recht»»n»«lt in
_Vllmebolg. Lei»», _»uib« in dn Folg« bei »_ulliag,
in de» östeiboünischt, _Prcrinzen _dil _untn der Land»_bevlllerung verbreitete« Gewehre von dem _seinenel»
bei _Iakobftadt _gefttandelen Dampf« .John _Grafflvn'
aufzulaufen. Dies« G«»«hn soll!« _Vlannelm an sich
«hm«n und fi« bei _Vedalf mit« solch« P«_,s»nln
_oerteile«, bl« fich für die _Mplaute Miliz eigneten
_u»d zwar sollen je 10 Mann 2 Gewehre er-
holt«« , welche NnM z_» «chießübungizwecken «.»
hi,reich«nb ang«sehen »_urb«. Unter t_«n «nl dies«

Weis. «»,««oilb«t«n _Nan»sch»ft«n M«» dann die

g««Ign«tstln P«s«n«n _aufsucht _w«id«n ,«r Bildung
!« «ab«, füi dl. genannt« Miliz. D« in dem
«ben«»«h»t«« _K«_lle» g«fund_«nen _russtjch_«« _MUnlr»

ll«ib» soll«» von _lussischn! Soldaten, «k »_ihnnb
b«l _<zv«luli«n»<»8« l« _Uleaborg _deseitlei!«» t>l_«
2H,«, während die Kiste mit «_lechdosen von «.m«

unbekannt«» _Rufs« bei s«in« Nwise h»nt«!°Nen
_woed«» s«_i« soll. Zur V«_rantnorwng soll«« »!«'
_dalleul _Wannelin weg«« _Zollunterschlagungund be_«
Nepitän dl« _.hanhi' »«»«n _Unterlossunzm bei de,
Reg!ft,!«rnng w W»«n n»b Anmeldung de« BchM
,«u>g«n _w«lb«n. _^ . _«,_° . .

In b« Nach! ,»m Montag »_urd«» w _Helflngfcl,
auf b«n T!r»ën _Plollomali««»» in schwedischer »nd
ionisch« Sprach« nnfg«aMe», w _be»«n die aegen.

wältige finnlcinbisch« R««i«»»_g auf da, gröblichste
beschimpft unb bi« «_onskble, d«_r P»llz«i zum ««.

lassen de« Dienste« «ufg«f»»d«»t »«den. Da dl«
_letzw« «_U.«»«»«dl»« a«gn«d_«t »nde«, «»,ft
»n,u««hme». baß bi« »_Mrende», _lurzltch entlassen«»
Polizist« die Urhebe, b« _Druclschriften sind. D»
die P,°lla«°_tlo» ble Nu«m« 1 _tiagt, ist _onzu
nehm««, baß noch mehrere Mplmt find. (R«_o. Zig.)

— _Wahnnd de, _Vlilit«_rr«,»ll° in S°«a_>
b°»a und b«l _Warinelalern« auf dem Statuddm sind
178 Militärgewehr« und 101 Revolver »«schnmnb«,.
— W°hr«nb d«_s Wintn« soll, «>«« l_uUschen
Blatt« _zusolae, «l» «es«hn»b«» von ,_!,!» _zwangt
Gch,ff«n b«i _sxabor« fta«»»i«lt

_^
»«dm. U»t«

diesen ist nni ein «.»«lässige« _KliegisM, bi« übrigen

stnb kleine Schiff«, Min«Är«u,«_r unb loipetotöte.
— 3» Stockholm »«b» f»_rti»zh»nb n««

Finnland«», _letzthin »!«b_«r acht Mann _v«l>
h»,!«i und »l, g«m«lng«fthllich« _Inbiuidnen »»,
dem Reiche an»g«»i«f«».

Di« Mitglied«« d«» K»d«t!«n_»
_kongiess«« in heiflügfol« ««den auf der Rick'
«is« nach St.P«!«,bnlg am letzten _Vonnatenb l»m
Passieren der «««_zstatwn W_«Il«as»»_ri ein« «ründ_»
liche« Visitation unt»«n»»_rf«». »ei einig««
»_mden D«l»««nle beschlagnahmt. Im Zug« be«
_sa«d«n fich m«hl«e _Ltite» der K°bet!««part«I.

(R«v. _Beob)
«j«l,ftol. Di« U«t»lsuch«»_g i« Noch»

b«« _^_jeloftol« 3ud«nmass»l«_r« «i»d, »i« Ok»
_m«ld«t, «nllgisch _bttlllben. _Nioh» ist _luschloss«
„«»ben , 28 Personen, _banln!» auch bm «_ommar,»
booten der Station _Nj«i«ft»l, zur B_«l«nt»or!»ng ,»
,I«h«n. E« sei b°ff»n»y »_olhllnien, daß di« «igenl_»
lichen U»h«bel de« _Wassale,« «_rmlttelt »«»d«>!.

Vh«bi«, «in SIti_»ati°«»bilb »itb Im
D»lni _Woftot übe» die 2«b«»»bebl»8ungen l» _«_lhaibin
In _solgenber ln!ginell«r Darstellung geboten: ,_Vo»
d« veffuung b«r lünn ft» d«» _inlnnattonal«
Ha»d«l _erwariet« «an «ine»Z_«s!_r«m vonAniländern
die ba» ««_smlken« Lebe» _bc« Gebiet» anffiische»
sollt««. Di« H»»Iänd«l _lamen_, sahen sich um, sagt«
Nicht» und «ist«« s«t. Jetzt begw»t _e« sich allmählich
,n l!«r«n, baß bi« ««»««» fich nicht entschlösse»
_b»ben, im »_usfisch«» _Chlubi»Zuß z» fassen, da bi«
Lebensbedingung«» in »er Stadt »ucht nur schwer
sondern _gernbtzu »_nertriglich sind. Di« lluliänd«
find »_oi b«m Lebe» in _Lharbin M«ckgesch«ckt unb
z«l Ueb«>«ugung gekommen, baß «_lbe« »i«e»
lufischen _Lharbin« zu Ieb_«n nicht nu» unangeneh«
sondern auch nicht nng«_sthrl!ch ist. Daher saßten fi«
d«n Gedanken, ihr «igen«» Seükmen! zu gründe«.
AI» Stlll« für dl«s« zukünftig« Auzländnxiedeilllssung
ist «in 0_>t in «in«, _llnts«i._->»ng «_on »i« W«s,»M
»usftsch«« Lhalbin llu««ls«hen w»rb«n. Dort b«»b«
fichtigen fi«, «In _lerrain zu «_wnb«n, da« in Bezirke
eingeteilt wirb. Diese Bezirk werde» »ach bestimmte»
Einschätzung an P«_rso«», die fich niederlasse»
»ollen, »_bgegebln »erden, ohn« de» Rech! b«
»eit«r«u _Atmetnncz. _Lo» «i»«m b«s«nd«»n Komitee
dem die L«ilung der Angelegenheit«» i« _Sellleme«!
»_nlgetragen ist, hängt bi« _Nuowihl «nt« de» Per»
_sonen, d!« Vlu»dsl»ck««werben «»8«n, ab.'

PreMmme»»^
N«r _frilher« Di»kgi«»enb« d«r Land«

«_lltschaft N. «. _Kntler über di« Bauer,
»_grarbanl. Hie ««tsch hat zwei Ung«»F«uill«w»«
»u» de, Feder N. N. Null«» »bn ,bte gegen»
»artig« Tätigkeit der _Baunaglaib»»! nnd ihre Be-
deutung' gebracht, »«Ich» _un» »u» _mmcherl«!
Grü»dlN _beachtenlwnt «schein«».

De früh«« Roll« b» Vau«l»gr«lb»nl, de»
««,_«,» beim Nnl«f be» _Gutzlande» behilflich,»
iei», ist j'tzt bebeutlnb «_lwiitnt _«_orden: bi« Äanl
selbst _lauf« _Gi!e« ans; ihr find auch _Domanial»
länd«!«l«n zur _Dilpofi«!«» gestellt »_oib», um si«
de» «nmi» _«_eiinznoellausm. »ll«m Anschein«
nach soll«, auch noch »«««« R_«f«:rn«n durch di«
Nanl «wirtlich! ««,l»n, da m«» hofft, dadurch di«
bestehend« 0con»»g b«_, _Laxdblfitze« zu «rändern_,
«ei dieser V»chl«ge ist «» ung«»«ln wichtig, fich°arüb» _llar ,« _nxrbln, ob dl«Tätig««!! d«_r Vauu-
agroitaxl di« in _Auisich! »«_nnnmlne R«_sorm in der
t!«fi«°«ischi«bung _sirbein «der hemm«» wiid, _Dils«
Frag« »_tift «. Kuller aus unb b«H»,w»ite, sie mit
einem zu _beachlexbo_» Zahlenmaterial,

Dl, au» de» wöchentlichen N«liffen!llchuugln bl«
Vanl «icht h>_roorgeht, »_ieviil Lcnd die «u«k in
_Wirllichlelt anlauft, und welche« da, _nxirere Schick»

_s_al dies« Land»«!«» ist, so hat Heil «_utler sich _buichdie Verwaltung der Vanl genau»« Angaben »er-
schaff» , welch« di« ihn intuesfiel«nde Ft_^e nähcr be_»

leuchten. Au« _biestn »»gaben gcht hcroor, buh du
Nanl bi« zum 1. August 1908 im _Enioplisch«»
Rußland 423b Gut« in «in« G_»ië ,«, S 741.370
D<_ssj°t!ne» zu» «ms «_glboten find. _Hieibei sind5,180,507 _Dtssjatwinz» d»_,chlchni«l!ich 12ZRbl. pro
_Dlssjaiinen zum K»us _nngebolcn, währendbe!64l,_DeUalw« jede Pni_^_ngllb« fehlt. R, Kul!« _sllhr«

>>«!«« g«walt!g« Angebot in be, _Mehlzoljl be» Füll«
»an, dtnl! ans bi« «_anernunruhtn zurück. D!« stallst«
_Liq«»dat!«n ix, Privatbesitz» «_xmerl! man in d«nGouvernement» Sl»»otow, _Ssomara nnd _Pensa, »«
d« B»u«l»°_gralh»nl ungefäh» em Fünfte! de» Ge-
samtareal« de» _Gutilande» zum Verkauf angeboten
wölben ist. Ein, _gena,« Prüfung bec Operclüonen
der Bank führ! zur _Ueberzeugung. boß man lein«
große« H«fs,n»!g«n darauf s«tzen _km», r«ß °ll«»Gu!«
land »de» doch »tntgsten» dess-n größlec Teil
durch bl« »an« in btmnlichen Besitz übergehen wiid
w«U di« Bank _a»f solch« grandios« _Operationen _ga»
nicht _v»_rb««tl«t ist. Vo« d«n 4235 ilHufüffeikn hat de«
Verwaltung«!«!! dn Bcn>l bi« zum 1. _Uugust —
1459 obe» «i» Dritt«! all«_r tingelaichütn _«_ngebot«
geprüft unb w 44 Fall» ergänzende Mittel»
!u,g«n g«I°_rd«_ö. Bon den geprüften _Nngebote«
N»b 2l8 _ck« 15 P»oz_«_nt d«, _Glsamtzahl
»«gen zu hoh«l Pnlis«b«>my, abzelehnl worden,
_N«b«n zu hohen Preis» »«bn, auch andere Gründe

wild die _Zusenduug der Nigaschen Rundschau
U7,_ser« geehrten Sladt-Abonnenten, denn mit dem 1.
_elnemrt ist. D» Verlag «lsucht dah«l. um möglichst
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Man «bonn!e>t in der _Tzpedition in Riga,
Woche am Kopf t« _Zeiwng angegebenen _Ltellen,

Vienstag, den lo. Oktober an diejenigen
_Octokr c. »buelaufene« Abonnement bi_« dahin nicht

sofortige Abo,lnement«'Ecneu««ng.
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„Mrt: Unbrauchbmleit de» Nob«« für «»«««>
M«ft,»«'"_«'»_w 2«>bb«_sii b« ienachblute«

«M», ft_aglich« _B«sitz«chl« _»s». Sodann h«t b«l
_A,Wlt»ng«l»t w »_ant in 119? M«n dl« Gut,.
,_,M« in einem U»f»»g »on 1,?1i,i»3 Des«»»
««» «meh«igt. Dies« Genehmigung _beblutet l_«>
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_.'„ireteüde Arbeit Mißtrauen _hervo». Soda«» _finbet
h, ,lK«tI«, daß dl« «anl i» diesem I»_hr lxl
,_,«,_« HM« Preise »l« im oorlgen zahlt und daß
M «!»««» de' «»t,b_«fitz« über die Ubrlgklt l_«!
«,l«lt« P«_ise unbe«»2«b»t find. ». Kntl« fi«d«t
_^ Veg«t.il. bah die «<wl leib« noch _imm« de»
_g_^_il

b« _GuUbefitz« ,»« 5l»chleU b« »_auem
«_sehr lm »ng« hat. E»unt«,li_^t _g», leine«
Z"'l»l_, b»_ß _»i« ««, b«l _V»nl den Gu»b«sitz«r»
_pM e» Preis« NW de« M°_rlt««l»« de,Land««
_«ch,e<«n. W»_, «« Kom«_issio»,tätlgkei! b« »««l
_b, «_eit«l««llaui b« Lande« «» di«
«»»_" » b«^_W. l« ist st« gegen dl« gleich«
Pnick te, ««johl« «_ih«blich .urückgT«
»»»g«»_.

l»« de« _UMeln
_A _Kutl«_r« «nt«««««n_« Zahlen.

_Mt«rl«l, _s» heißt e« im R«f«nt de, H«,lb «_,it«,
«<Mwenig, »a« _Vertnn«» l» »n« _wachrnf«« t«»n
_Kne Opn»l!»nen, «_elch» die Nun» für ih« Nechnm«,
»««fihrt, lauft» n« aus eine N_»n_,«_hrung b«, Land«
ft»d_» hi«»u«. Wem ah« dkft Länb« ei«n verlaust
_plten solle» und »_elch» F«nn l« »cl«bau» ««-
jch«i _gelelftt »«!>«, _foll, da« »uht I« Du«««, »uch
»,ch dn Bildung der La_»b»lg<mif»tio»,l«mmlffion«n
W sich lein« «tftlgrelch« Liquida««» dies«, N«s««n
«walten, «eil l« »«stand« der «_mfchiiss« bi, G»U-
l«stz» »«wiegln und dl« _VnUlmm» schon «u«
ii.se« «nmd« ,h««n mit Mißttauen beaeanet. Aller»
Mg, «erben b«n»a»nn durch die «Mf» d««_gra»
Wl die Pachtbeding!»,» «leichtert , doch sind
«_nlererseit« dl« «_on d» «_anl gezahlt«» Pich« s«
hch. baß schon _badmch l»d« «_eitne N»,t»U Ulnl«rlsch
_M. Die Vanl «ahlt dm Verläufe« «inen _d«
«!>«<» Pi«i_», ,u dem di« _Vaunn da» Land schö«
»lcht «ehr laufen »,«» . oh« «achteil dabei ,»
IM. N« «anl muh bei de» Llqnibation de«L»nb_>
!M «_lweber bi« »«_nrn mit für fi» ,u
_ch« Zahlungen belasten «der »bei «wen b«>
lmnnben l»_U de« _Naulpnis«» _ftlr N«ch»n»g bn
ün»« »_bschniben. Im erst«« Fall »_ird di» Lage
w _Namrn vnschl«chl«t und nicht verbessert, u»d de«
,«tl, ist »u« ftüuyiell» Gründe» un»u«_s_2hibal.
2»d«n die «an! s« höh« Preis« für »n«l»»d zahlt
_iltert fi« «in,lg _unb allein ««Liquidation
,«» Prid»tg_,«»db«<itz«« und schädigt b!«
_gmi_«lg»n!s»ll«n d«t«««««. Trotz dieser gr«b«n
zchln in der T««gle!t b» Nanl. »«lch« b!« Ugra».
«fnm auMt_, b!«««tl« g»a«n «in« Mßsndige E«'
_Iilumg del _tal!«!«!» b«r«»«l, «eil ei« solcher _Schri!«
_>i5 B»u«n beunruhigen »»b i» ihn«, den Verdacht
»»«hlufen »ürde, «daß _nnnmehr jeb« Unierftützung
l« V«_rg!zë»ng de« bau««lichen _Glunbbesitze» ans
^«_chnung »»n _Gntllank _aufgehlit habe." N. Kuller
_HW »I« »u»»»g »u« dich« Dilemma b»» Zahlen
»_ildchner _Pre>s« vn Und »_ew», dl«V»«l llnn« die»
« I_«_hr gut nach de« Dulchlchnütelozaiionen der
_ch!e« 10—16 Jahre <_,on>«h««_n, _inde« si« «Mit
lch fi« nicht über diesen _Piel» gehen «erde, «_bens,
«ll tl« Vau«nag«»b»nl nur denjenigen _Genxinten
_lnlehen bewilligen, di« »i,llich _lane«» find und
««i Land neben ihre« Ll«ce»fch«ften laufe« _llnnen.

Iustizmö»g«l. >»l»npfe»b «» di« u»s«le«
«_s_<n> bllannl« _Er«»ldn»g de« hechbegabten und

!_>»« glinienben 5_llliri»» _e»tgeg«ng»henbtn Oberste»
!_!'»!»!«« in _Waischa», zu Ansang de« S_»_pte«b«l«
B»ll«lt dl« 3l»». _Wr«»j», dah dl« Untu>
_nchunz _biefei Nngeleg«» heit absolut »icht »ettnlückt
»ioß be« P»»l>»«m de« _Waischauer 3_lppellh»s«»
!l>»««lhei»u _Nabolo», sogar »»» dem Publilum

«uüsiete _Fortttunge» auf Nlschleunigung b_«l Justiz
chllftl ch beieil» zug«za«gl» find.Indem d!«No««ie
_inwja bl» S_^ae ihn» Zorne» üb« die »»fähig«
«z« »ob den lxs«ndn«n «_lnftrberungen der O«g»>
»l _«_bsolul nicht gen«chs«»« Justiz aulgießt, schreibt

_» «nt»_r _llndenm fügende» :
,D« PeifonalbefM'b b«r ««richte, «Ich» «in
M Himmel schielend uüaenügen,« ist, »_iid »»b
»kd nicht v!_igr»ë»t. Nllelhand ist pi°!M«l morden
d«ch «uheiß _«_enta, ist w b«l «_ichtinig getan »_orben
»m durch Nbänberu»« de»ll»»_pttenz«n de« Gericht«»
ihn» Willungilc«!!«» ,c. di« ganz« Last der Nu«»
ibnng de« _Rlchllsprechung _eintgermahe» gl«tch»llhig
Milchen d«» »_oihand««» _I,stiz»»»«ne» »» _lxrteill«
N»d doch sind >»ad« die >:»lrale» _Inftnntionen de»
IchiMlxisl-ium« g«nt«»< »b«iMl mit »»bei!«»
Kiste», «««_ionn und,<l»nsuIl»t<»n«'»W«gll«d«l

M «« in solchen _Vlaffen, büß ma, damit bequem

«Ich« neu« D<p«lt«M«u<« von _«ppellhöfe» _bese»«»
Il»n!e. Schließlich find W l»ht««r gelt «l»e solche
N»«_e I_^_siizminift« _«n lh«»> _Pofte» «bgegangln,
t«ß allein für di« Sn«»««, bi« lh» Pn>fi«„» «_r_»
_lchllng«, f« u»t> f«°iel lvl_,l» _Ger!ch««_i»ftitut!on«n i»
_PttlMalbeflanbe _vergl2ërt »«d» _linnte, ,u» Hell
»»« g»»gelten Rech>»spl<chung. Aber a» irgend
»<!ch« lZxtillmaßregeln, tawil l>« _Mechispftege «ehr
d» _Adelung« de« _alaennckltigen Lebe»« und den
t»»ch die Wirlllchlei» g_»b«t«n«n _lalumstinbe» »l_»

Ipläche, daran hat bi« ganz zuletzt faktisch 3lie«llnd
g'bachi.

«llle« dies«, hat «w jene dumpfig« »_tmosvhl«

«_eschllffen, in »«lch«l l«>« _lelbftzuftiedenen _Ptolureur»
!m «a,ge der «»«_merhene» so ruh!« dlchmlebe»

«l!> dn«« _ilcieten d«ch solche Zuschriften gestört wird,

»le si« a»lMch der LlM«_r!m»g d,» vbnften
«lilolujc» den «_lllschauer Pr»_lur««en _^gegangen

«« ist an d«_r I«lt, b»ß u»fe»« _gufti,
«l»«cht. »u_< ih, ruht M M «in« über«,»

_g»ße VeianliVliung für alle« »al, »a» ri»_g» um

M» her »_or sich geh», dt« V«a»l»oi!ltchleit ftl die
tw»_er dicht« und bicht«_r _«_eroeod« dunstigen
ltmosph«« de» V«lt«ch«n«, in »_elch«, der friedlich«
_vsrg«_, un««_r _sch»««l und _sch««l«_r »!m««> l»»».
««» lan» bei _s«lchen _Mahnu»gn_> «<« sie anlMch

_i «r «moibnng de« oberste« »_llolul«» ««»«» Iuftiz-
»_ulchllppung an die P»_olmat»l _gtllchtet »_ordeu
doch «an, _umnigllch die russisch« Gesellschaft mit b«

«nt!«mt _aksPlisen: »Nie Untelsnchunggeht _»alföchlich
»»» sich und im Nahmen der »«wohnten Forme»
fleht e« «>t de« Prozesse auf« _allerbeft». L« ist ja
»_uhr, sogar Lachen von »och ziöße_»er Wichtigkeit
lll« die 5lil«!»ie_>°lche_, möfstn ein« _gaoz _unerhirt«
Vnjchleppung erdulden. _Wa« ist ad«, damit besser
_gtinach ! daß _beljpiellweif« erst »» 2a. VeP««_ber
die V«_ls«g««8 _«_elloffm »_orden ist, di« früh««»

N«_ich«dmn»»bg,°ldn«!en NX«,» _Unwzelchnmg d«««iborg« _Maniftfte, im Juli zur ««_ichtllchen V«r_>»NtVOltUNg ,U ,<«h«n. Ist « _kn« s_.h, _„zftNch _h,ß«'ft»,_r einig.« Togen tn«»llage»,t den
»»««Nagt«! a» b« _leilnahm« de, be»°ff«_et«nMollau« «_uffiande, im «_ezember 1908 ,ng«_se,tigt
»»_rde» ist?

K°nn m»« e, schließlich,_,, ^„^,. uns«h«»,
»««! dl« _Untersuchu»_, in Sachen der hi«t«_r.
listig«, Ermordung »nb Erschießung
''n«l _Dragonerabteilung durch
.fliedlich« _« N«»g«l _luckum«, die vor
bald «ine« Iah»« p_»sfi«te, baß dies«U»_tersuchu»g
nach b«m «_nlspruch, b« _Infilzbehlrben, »weit«»echt »_eit »_orgeschlltlen ist, so baß man hoffe»_«arf". . . . uf«. us».

Wen» dies« »uch «,m _Stanbpunl!« «ine« lamm«l_>
HNllich« P«lu«u« »Ichtigeren Lache» «ft soweit
find, _dan» ist wohl ei» Ende de, _Nilolajewschen Sache
nicht so bald _abluseb«,...

»«ltsche« »elch.
Prinz Nl«z«nde, b,h««>»h« nud Professor

Vultlu«

haben sich beide !nlnvle»en lassen, ieid« von Fra»_,
_zosm, d» ein« vom Pariser Tempi,der _anbe« vom
Vlati«. Der I«mp«'Nebalt«_ur _Villier« hatte in
_Kolnia» «in« _Unternbung mit dem Prinzen, »_elch«
mitteilte, daß sei« _schrlftliche, ««suchen a« Herrn
v. Luc » nu « , von diese« _empfangen zu «erben,
mit dem Bemerk« abgewiesen »_urbe, bei Nesuch sei
zwecklos, dl« N»g«I«genhe!t nehm« ihren Lauf.,Vo»
diesem _Vescheite macht« ich/ so fuh, _ber Prinz _fori,
»dem Reich«l»»zle« am letzten Sonn»b«»b
mündlich« _Vlilteilnng und sch!eb von ihm mit der
Gewißheit, daß ich da« Vertrauen de»
Kaiser» »_erloren habe. Der Slalthalter
unterbreitete mein« Bitte um Entlassung _bem _llals«.
Die Erledigung ist «och nicht erfolgt. Darum bin
ich zu« Reserve _veifstichtet. In _be« p»sse«ten _Nugen_»
blicke »eii« ich, um die Preßangriffe unbelilmmeit,
mein Verhall«» öffentlich zu rechtfertigen suche«. Vor,
läufig lein Woit weiter."

»nch Professor 0r. _Lurtiu» Hai sich von «ine«
Vertrete» de« Mali» interviewen lassen und dabei e«°
klart, daß ihn Prinz Alexander fiel» g«-
drä«at Hab«, die _Blarbeilung bei Memoiren bll
»ltm _Hohenloh« zu beschleunigen. Nach sein«
«nsicht Hütten fi« nur eine« journalistischen Wert, und
ihrem _Nulor Hab« l«d« bis« Absicht _ficherllch fern
gelegen. In der _Qlffenilichleit «hm« man b!«
Hohlnlvheschen Aufzeichnungen zu _buchMlich, zu _ge«
Nichtig; sie seien »st «_ur in scherzhastem _Planberivn«
gehalten. Zu« schliche erllllrt« vr. _Curtiu«, daß
viele für ben Kaiser u«ang«n«hme Stellen nicht
_verZffenllicht »urden.

Aus den Hohe»lohe-Me«o<ren
sei heute noch «in au« Etraßburg. 20. Juni 1886
datiert« Brief Hohenlohe'z übe» ten Tob b««
Klnig_« Lud»lg vo» _Vayern mitgeteilt, der
als» lautet:
.Montag früh, als ich im _Vegriff »ar, ,n»

Nennen nach Weißenbulg _»u fahren, _lam die Ruch»
richt vo« dem ««ifetzlichen Tod« be» König» und »_on
de« lob« de» Dr. _Gndde». Ich konnte di« _Foh»t
nicht _aufschleb«», fuhr also zu dem Fest« und «ihklt
in W«ië«b«g _bie offizielle Neftäligung ber _Kat»,
ftroph«. üarauf fuhr lch um 4>/« Uhr «ach _Strah»
burg _zorrck und bestieg «_benb« 9 Uhr de» Zug nach
Vlllnche», Dort ging ich in dl« auf 12 Uhr anbe-
raumte Sitzung der Reich»- ,_ite unb n»mb« nu» i« die
Kommission gewühlt, dl« beauftragt »ar, dl« I»t>
fachen zu prüfen unb sich über dl« _Regenlfchast an»
zusprechen. Mittwoch n,ltt»_g fand die e»ë Sitzung
der Kommission statt. Der Bericht de« fiühere«
Nabwelmai» 8'egler war oh»_e _Bebeulung, u»d dl«
Detail« alle belannl. Der _KablnetUrat Mülle
brachte ewige» Neue«, _s» den Wunsch be» Kö»_ig«, «In
andere» _Lanb zu finden, wo «« ohn« Kammern
regieren _lln«e, bie büster« Gemütlstimmung, den
Lebeniüberdluß de» Kö»! g« und eine Reih« von
_Vriefen, _darunler solch«, i» denen« dem Kabinett««!
schwärmerisch« _Flenndschafizveisichetungen macht. D_»_r
Bericht »on Hornig _gob Nuilunft üb« bie Manie
_be_» König« , Leute zur Baftllle zu verurteilen, bann
über die Austilge, die «» gab, _burch Einbruch au«
ben Book«» Gelb zu nehmen, über Wutaulbiüch« de»
<tö«ig», ober _MWaxolnnge» b« D!«n«_r, übe» die
Austilge, ben Nlonprwzen von Italien zu fange»
ih» einzusperren unb zu peinig«!, bann über die
Schlaf!»figleit de« König« , seine steten Kopfschmerzen
und _anbere_«.

In ähnlicher Weise deponiert« auch be» Kammer-
di«»« Will«, der da« _geiemoniell _beschlieb, _ba« bi«
Diener beobachte» mußten, bie Einrichtung «in«»
Nnigverwë«, die _Nbnelgung de» König» ge««n
Wünche« , den _Kuliu_« _Lubwig» XIV. und _Lubwlg« XV,
Er wl« der _splter vernommene _Kammerbiener May«
sprachen von der _Uxreinlichleit de« König« und öhn»
_liche«. Mayli erzählte, daß «_r «In Jahr lang nm
in einer schwarzen Ma«le servieren durfte, weil d»
König, »le er sich anheile, sei» V»breche»antlih nicht
_fehen wollte. Dann kamen di« Gutachten der Inen»
_Hrzl«, dl« alle die Gtiftelsiöwng «I« unz»e_>s«lh»ft
_ftststehend bezeichnete« . Nbend« »_urb« _fortgefahien
und zu« Schluß noch _Vr. _Grashey gehört, b« eine«
eingehenden _Vorlrag i» diese« V!nn« hielt, Nm
anderen Tag« _umrd« wieder Sitzung gehalten unb
dann auf F«it»_g bi« letzt« Sitzung _«_mblraumt , . , ,

In _bezug »uf ben »_unmehiigen König Otto
legte Pmückh, de, zn den Kuratoren gehört, da», baß
fein« _Kraulhei« seit einigen Jahren fo zugenommen
habe, baß «« nicht mehr ordentlich sprechen lönne,
wie denn überhaupt über seine» Zustand _lew Zweifel
geäußert »nrd»_.

Künftig« U«fi«l>l« in D«t ch.«ü>»eft.
«<«il«.

Die Berlin« Tilg!. Rundschau _ku<lt einen «_rl«f
au» Mnbhul _vo« 12. September ab, der Folgende«
üb« die künftigen _Nnfiedler de, Schutz»
gebiete« bringt: ,Um einen Ueberblick über die
Unzahl be» Schutzttnppler zu _erhallen, welch« gewillt
find, nach Beendigung bei Kriege» i» Land« zu
verbleiben, ist auf Ansuchen des Gouv«n«m«nl» vom
Truppenlomma«do ein« _Umfrag« bei sämtlichen
Truppenteilen angestellt, «l« j«tz» haben di« «in»
gegmgenen Meldungen bi« seh, nfl«»lich« Zahl 5gi
erreicht, hierunter lxfinden sich eine Meng« Unter»
_Offiziere, auch ei«e nicht »n«ih«blich« Zahl »on OIN_»
,i««n »N all Farm» im Lanb« bleiben . . . »bei
auch sonst fi«d in de, _Krieg»z«it viele Leu!« in«
Laub gekommen, dl« «u» ban«_rnb hier bleibe» »ollen.
Die _Nnlrlg« »uf Faimenläuf« haben tu allen Teilen
de« Lande« «ehr und mehr _a« Zahl zugenommen.
Küizüch reiste auch «in Beauftiaa»« einer Neche
deutsch.russisch««F»mili«n nach _smop«
zurück, _nachde« er mehre« Monate da» Lanb
bereift hatte. Do, _Ligebnt« dies« Reise war die

»_i_>z»ahl eine» giißeren Landgebie!,« im »_ezirl
Gobabi»; diese» G«b_>t »«de auch ««» du Regle-
,u>g M Ve'fügung ««stellt. Vnh'scheinlich »übe»
bie in Frag« loinmenben _FamUien im nächste» Früh-
jahr im _Schutzgebiei «lnl«ffe». Diele _hinneise möge«
lafür genügen, daß «« an _Nnsiebler» in »_ichster Zeit
nicht fehlen «_irb.

«««schied««« ««chricht«».
'— In Bonn ist vorgestern da« «o, b« U««r-

sitlt urlchlel« _K»isel-Wilh«lm-D«»t«al
feierlich entMt worden. Kaiser Wilhelm
wohnte d» Feie» b<i.

»— Der Rhei»ilch-Wtsts2lilchen Zeitung zusolg«
l_>al Kaiser Wilhelm _gestaU«», bah _Legationirat

» »ohl<n uub _Hilbach, bei Galle »«!» Krupp,

s oit!» ben 3la»en Krupp uon _Vohlen und

Halb ach führen _barf, «U bei veftimmuna, daß

_blef» N««« auf ben l««»Uig«n 2It«st»»Sohn d«_r
_FamUi« üb«rg«h«.
'— N» b_»_r Vn»»l)lw!g»f«ie» b«l _H«i« von

Bohlen u. _Halbach ml» Fräulein Krupp nah««» »uch
18 V«»tr«t«_r b«_r «_rb«lt«_rsch»ft d«
Gußstahlfabril und 12 _Vert«t«_r b« »_rb«lwschaft
ber V2g«lve«»»ltu»g sowie b!« _DIennschaft unb An»
geft«llten _be» »Hügel«' mit FamUien teil.
'— Von unterrichtet« Veit« Hort bie P,st, daß

Prinz _Nl« r,»»»«« zu Hoh«nl«h« seit einig«
Zeit »on einem schweren Rückenmark!«»»«»

befalle« ist.
'— Um der D«nn»zllltio» _Schrankn zn

ehe», hat ber preußisch« Minist« de» I»_ner» an
>I« Poliztibthörben dl« «n»«_lsn«g «gehe» lassen, in
_Zulnuft auf allenpolizeilichen S t _r a f»« _r f 2 gun ge n
«am«, Stand und Wohnort de« Nnzeige«b«u
sowie dl« genau« Begründung der begangenen U«t»<
>u »«««««.

Frankreich.
De« 3«hr«_sta« »ou I««« «»b »»««st«dt
Nu« P«»i» »l»b der Nat-Ztg. unterm 14. (1.)

Oktober g«_schri«b«n: E_« »«»« ei» Be»ei» «««
Mangel an N«siä»i»!» für Charakter, »ürb« «_a»
nicht «n«_rlinn«n, baß bk _Fr»n>»f«n d«n
hunb«rtft«» _I»hr««t«g »on Uu«rft«bl
und I«n« mit «in« ZurückhaÜung fei«rn, di« ihrem
z«i»g«fühl, ih«m G«_schmack unb ihr» hohe» C_>e_>
_>i«nm!g «in _guie« _Zeugnl« «»«stellt. Die _Franzoftn
find zu stolz, um <» de» Erinnerung eine» Liege«
_»u schwelgen, ben «io« fplt«e _slleberlage übnschattet.
Sie fühlen sich »l» _Befiegl« und «_rschmlh«« «», auf
vorausgegangene Triumphe l)lnz»»«If«n. Dazu glaube»
fi« «rft »i«b«_r da« _Nechl zu haben, »««« «in« «««
Großtat ihn«n gestattet, bei« Namen _Seban nicht
«eh» zu «röten. Nl« bahw «2_rd« e» ih»_e»
«_itle Prahle«! scheinen, mit Je», den M»»d voll
zu nehme», Lb» ben »»« ihnen jetzt so leicht
»it eine« _a»_dern Namen fahr«« lan». Von
eine» öffentlich«« Gedenlfei« ist nirgendwo dt« Neb«.
Einig« Regime»«« , _anf deren Fahne b« _Nam« I«n»
ll_nglschliebe» ist, v«»nft«lt«t«n m««_rhalb de»
_Karsernenmau«» ein b«_scleid«»e» Fest, dessen Mittel-
punll ein g«sch!_chtlicher Voltrag de« Oberste« ob«
eine» sich dazu meldend«» Off izier« war. Ein _Parifer
Nationalisten»«««!! »a» dl« ewzige Kllp«schaft, b!«
ein« Versammlung el»b«lef unb «wen Fest«b««
stellt«, b» chauvinistisch» Großsprech««! die Zügel
_schi«h«n ließ. Dl« Presse, selbst die n»t>«»»lifi!I,che
schämte sich dies« _Taltlofigtelt «ine« un««ant»_ort>
_lichen _llufschnelber« unb b«fi»afte ben Schwatz« ml
Tolschweigen, Dl« Blatt« loünt«» nicht u»_terlassen
auf bi« geschichtlich« »«beuiung bei Tage» hin«
zuweisen, aber st« lakr_, e« »h»_e jede Neiguuz ,m
_Ruhmllbigleit, in _«lgenlümllch gedämpfte« Ton« unb
mit schwermütig« Betonung de» W»ndelbarl«lt b««
Menschen- unb Völlerschickslll« . Freilich folgern vi«l
Zeitungen über«i«ftlm»«nb »u» b«m Erbleichen de«
Nuh«e«ft«»n« _Fr»«lre!ch», daß auch d«,j«»!ge Deutsch
_Ia«b_« nicht immer w feinem heutigen tM« Wanze
strahlen »erbe.

«r««l>ri««<l«_ie«.
T_>i« Gr«b«»lkat«ftroph« in Wi»«»<e.

Nu« _Londo« wirb vom _Monlag dies« Woche
gemeldet: _Ueb« bi« Explofio» in b« Wingategrnb«
in _ber englischen <3_r»_ffch»f! _Durham, ein«_r b« größten
bei Kohlengrube» von Süb-Durha« liegen folgend«
Lin,elh«llen vor: 1500 Mann« unb Knaben «bei!««
abwechselnd in der Grube. Di« Explosion fand _gefter»
um Mll«n»cht statt, al» sich »«glfähr 300 Mann
nn!«n befand«», und fi««l von so _fmchtbaru G«-
«_alt, daß bi« Dach«! d« Maschwenhäuse» _fortgo
bloft» »üb der Schacht verstopft wurde. Die Ret_»
tunalarbeit na» daher seh, «_uhsa«; schließlich _abe»
«nelcht« «au ble _Elugeschloffe««« durch »Inen zweite»
Schacht. E» stellt« sich »nn h«»u», baß bi« _Nnzah
der lode«fäll« fehl groß war; allmählich brachte man
»i_«l« _Ueberleb«nbe zur 0bnfl«ch«, aber auch «in« «»

heblich« Anzahl »_on L«Ich«». Ein« vl«lhund_«Uöpfig»
Meng«, Angehörige unb Fr«und« der Verunglückte»
umstanden di« Schachlöffnung unb begrühten di« _Le»
_benden »lt Jubel, während sich herzzerreißende
Sz«nen beim h«_aufschaffen der Opfer abspielt««. Um
1 Uhr hatte man 35 Leichen g«_flrb«t_) 120 Mann
k finde« fich noch im _Hauplschacht «lngeschlossen. Dies«
hofft «an retten zu können, da di« V«ntll»!l»n gu
ist. Man arbeitet mit übermenschlich« Aüflrenaung
um zu ihnen zu gelangen.

Wl« «u« ü« nd » n von vorgestern gemeldet wird
sinb in Wingat« bi« übrig«» noch ««schütteten
Bergleute g«_r«l!«l _norb«».

Italien_,
«e« Tag«_b«chblätt«_, _EriSpl«.

»u« N « « wird von _vorgest«» gemeldet: D«
_Ezdeputieite _Parlamenghi, Crilpi_» Neff« u»d G«>
hewlselrttär de» »nftorbenen _Preminminlfter«, wirb
zu« Beweis«, daß Bi« « » _rck nicht antiöfterreichisch
»»», «inen lnlzug »u« _Lrilp <» noch _unverlfsent_«
lichten Tagebuch«»« l« _Eiornal« d'Itall» v«»
_isslnilichen. _CrUpi berichtet d«t übe» «w« Unter»
«düng mit N>»«»r<l und schreibt u. a.: .Ich trug
Bi»« «_r _<l «in _Expose übe» dl« politisch« Lag« »_or.
_Nizmarck »ill de» Fried«» und bedauert, daß zwei
Machte, Frankreich unb Rußland, ihn stören »»U«n.
Er war aber unbesorgt, da der Dreibund ein«
Fliedenlbulgschas! darstell«. »i»««_rck sag!«: »Ich
habe «ein Menschenmöglichste» getan, um Nußland
zum Freund« zu mache», allein die« mißlang _tiotz d«_r
loyalen Haltung Deutschland» »uf be« Wi««e» Kon»
gieß. Ruhland antwortete _banmf, _inbem «« 200 «00
Mann an der deutsche» Grenze »«häuft«. _Rußlanb
sei seine« vo» «_volutionalen Elementen _bmchsetzten
Heere, n'chl sich«. Lein« «chlll««fnl« _s«l Pol«n
da» sich l«icht empören u»bu»tn ein«« österreichischen
E„h«,«,_a« selbständig »»den könnte/

M a r s ll l» «.
D«_r .heil««« _Kri«g".

Da» französische _Klieglministn«« hal«i«D«p«!ch«
de» Oberbtsehllhober« dn südmanischen Truppen de»
Gen«al» Liotel »»« _Bech« «hallen, »on»ch die
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Punkte _Lebenimittel unb Munition anzusammeln.
Leute be« _Beniailftamm»« hätten dem General _Liotet

mitgeteilt . b«ß sie »»» sämtllchen «««_mmen °n» dem
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uon b«n«n ewig« ll»g«b»lsse hi« mitgeteilt seien.
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Kraft«» ««»acht hat, Durch bi« neueste «_at°st»oph«
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di« Relchlhanptftabt, b« er während _diifer Zeit nn»
ein«» kurzen _Besnch,m Tauf« de« K»_isel«nlel» »_bge_» l
stattet hat. Wiederholt ist u«fich«t worden, baß
Fürst Nülo» sich v», seinem U»nohls«!n vollkommen
»holt hat, unb daß « sich »<«b« d» _alt«n Gesund«
h«It unb Frisch. «_sr«u_«. V» ist nm zu hoffe» »nb
zu »üüschen, daß dies« _Gefunbheit de» Reichskanzl« _,
genug gekäfligt ist, um fich den großen Anstrengungen
gewachsen zu zeigen, d!« b«n Leiter der deutsche« u»d
dn p«ußisch«n _PoUtil hl« «wart«».

Dies« Anstrengung«» find in bei Tat g»_r»lcht hoch
genug «Inznschätzen. Freilich habe« gerade in den
letzten Tagen osfizlis« Stimmen, bie _relchllanzlllischn
fein «ollen al« der _Neichilanzler, »«sichert, daß l»
diesem halben Jahre alle» so schön unb glatt »l« «_ur
beülbar gegange» sei, »nb laß d« Neichzlanzl« am
Ende «bens« _gui «o» _Norberney od.» von Homburg
»i« »on Berlin au« di« Stnatlgeschäft. leiten w»«_e.
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Eine solch« Auffassung wirb ab» der Fürst mit
Necht ««» fich «_bweiftn, wenn auch in _biesem vn>
_stossen«» 8«_itrau», d«» sich »uf manchen Gebiete» der
_Politil _al» «in _Lomm« be, Mißvergnügen, _nw'.e«
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_lutlnsche«, buh w di.se« _Ltwist«» b« _llbwesenheit
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»nng ha«t, ist bi« de» preußische» Landwirtschaft»»
_miniftli« vo« P°bbiel,ll, d« laut _osfiMr
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« , Ml »uß!»n, wie »ahe wi» waren, sahen
_3«_B p'ötzttcb zehn _Sil,itte »_°_i d«m gloße_»
»ni««' _^'l Her,°g hatte mich gebeten, d«n
^«, Zchuß

zu wn. Um die«
z u tun. mußte ich

»_H »V _««u _Bulch bei, m noch «ähei anschleichen,
_ft« T_<ll wuh«? _>w« gehört Hab«, denn e« wurde
«lh ig, »>>d ick iah, »>_c sich sein großer Kop f be-

,_5 E, »c>r t,ir.e Zeit _,_'. ihr zu verlier««! «nd ich

_^
_na_ci! seii-em linken Nuge. Er stürzt« hin u»d

M _em 8t_^al«M_» Gc'chin Du R'st der Herde
_M» d_^auf ebeüfnUe zu schreien und zu trompeten
«^ l« ««ce im» nachher von ewig,n u«_s««r Leu!«

_^
_„f l_i_nem benachbarten Hügel standen, e»zähl>

_^
ßH dl? Elefanten

um den _Verwundeten schatten
,_z hm »°m _Fkck halfen. Liese kleine Epilode
,tz,c, ui>? wegen b«« hoben Glase«, durch da« i_«
_zMtm unsere» _Nlickln _envoge» »_uiben, W!r
^»

darauf ein gewaltige« Wells« und glaubten

_ _̂ichoss en_« Männchen »«^Ursache die,, aber un,
_Mltor _dirau, steigerte sich da« Trompeten nrd e«
,«im N'lr» _»nsturm. Li« Nüsch« und kleine«
_Me vor un» si«l«» stach hw unb «ir sahen ,u

psnm Entsetzen, daß _, ie ganze Herde gegen un» lm
I,I»»_fe» »nr. Es blieb u»z «ich,, »e!»«r übrig, o.l«
,Kufen, und ich dirigierte den H«z«g zu einem
WM,b« etwa« stitwätt_? flllnd, W? hatten diesen
,» meiltt, al» bie gewaltigen Viere dickt an un«
Wblilaften E, «_ar ein höchst u_, gemütliche» , »enn
_Vt l«iz«« Eilebn's, und wir waren beide froh, m«
_»m Leben _d»o«ngek»»men zu sein."
- Die ««»fa,e de« V!ind«n. Zu einem

Ml_>en _Lliefelputzel nur dem Bahnhofe zu Metz lam
h» I»Ii .ein _ISMiger Vnrsche u«d l'eß sich die
5j,,_ft »ewigen. Dann fragte « den Blinden , ob
«!i!,_ü Tale» »ech>eln klnn«. Ul» der Blind« d«»
M »bgeMt ha«« und nach der Hand dl« Bmsch««
Mte, n»dm dieser tll» _ssllingeld und lief davon
,w le» VlMden de« _laler z» geben. Vor ewigen
_V«h« »»llt«, nach den N. N. N„ der _Buisch_« ben-
Ilüün Stteich »_iedeiho!«», avei kn Nliüde «kannte
P u»i war vorsichtig« und _nellangte zue»ft da«
zmechfel!« FHosmailftück unk hielt den Burschen so
!m_?e f«ft< bts er nerhaftet _«_eide» konnte_, »m So»n°
»bind mußte der Vlinde vor Gericht den Täte,! fest»
_«_iUe», Er tat die« mit großer _Vlcherheit a« bei
stimme und »nStiefel'mdNlin l>_e« _Blllschen.
l« Winde _beschwai leineMulsaa« , _mid ber _Nng«.
ü»g!e »«de zu einem Iah« G«sz«gniz »«_nrtellt _.

_sokales
_Wentfch« «»««» in «_iviond

llf»«nl!ch« Erweiterung des Nrb«!tz-
felke« der vrt»gl»pp« Riga.

W« Gesellschaft.Euphonie" in _Niga hatte !n den
Wien I»h»en, ehe durch da« _Maxifeft «om
!?, Oktober ». zu-, die V«»_eln»t2t!gleit auf freier«
Gmidlizen _zeftell! »urd«, sich zur Aufgabe gestellt,
wch Nnleistützung >>»n _Schullreifen, Pffeg«
_ieotslie« V»>k«gts_»ng<s, Velanslaliung von »_oll«-
Michen _Iheateraufsshriin»««, Vulllvorlesuxgen,
>n»»«»»be »in,« deutsche« _Vchnllalender« da»
_lnilchww Riga« zu stützen. Nach de« 17. _vttobe,
«z«b sichile WlgllchleU_, einen Deutschen Verein

>» »linden, de« sich speziell dies«» Zwecken widme»
bm. Nu« dem Sch»ße b»l.Euphonie' ist dies»
l«!sche Verein denn auch entstanden u«d an ihn
W die .Euphonie" «wen Teil ihrer bedeutsame»
»tmellen _ssrkeiten übergeftlhrt. Me letz!« Oeneral-
>»sl!mml»ng der.Euphonie" hat _?n»ch voihei-ge>
Wgenen _Peihandlungen zwischen beiden _Neiemen
Müssen, einig« _Seltwnen der_.Euphoni«" _lxm
_leutsllen V«»!n _einzualiedern und übe» die
lngliebnüna _axderer THtigle!l«g«b!«t« mit dem
Lnckchen _Velein weiter zu berat««, nachdem auch
linbei _prmz p»ll« Veneialieit vnn beiden Eliten
knftüt'eit »_oiden !ft. Ml den D«u>!K«n Nerew
»giebt sich h««u« eine neu», nicht unwesentlich» E _r _>
»_eiteiuxg seine« _Urbe!»? fe lbe«: oon
«man fallen ihm zu: diePflege d«l deutschen
_L»Il«g,sllng«_l durch d!e _Glsanglibu»nen an drei
»nschiedln»» VteNe« in de» Ttatt, die Heraus-
zabe de« deutschen _Schullalender«, di_«
VttanNalwng oon Dichtelabende« und «on
V«Il«vorsie!l»NLen jm _Thtotel und von p°-
,«I_«_ren Konzelt»» <V°ll«li«d). Daß dl«
,!k»t>wme" _oilch nach l_>l_>g»:e _cirzelner Zweige it)
chene« W,rlung«seld in engerem Kreis« _lxhillt, «r-
W sich von selbst.

«_,ie,«_N««chl. Geste« »«handelte du« _»empo-
'_!!_» »_ri.ss_«ge„cl>t w Niga die _Nnllage y_.g_.n die
ssllbnnche de: «<s.,_Ve Lr°_^id 3_«i,li_> und Ldumd
Berafeld »_egen _Nnordi_^ma im Offi<!el«Nub, N«28, _Noreniber 1805 _»_rschi_._nen die _Nngetlnaten im
N'b de« 1,5. Wja!n>«,chen Infanterie _egiment»,
fallen in a«!?et u»l_«em Zustande vei!chi«d«_ne Lieder,
warfen die Mibll auf die Diele , gössen «Lein und
ander« _Getignl« nuf den Mittog«tl!ch und ließ,« sich
»icht keeuhigen. Die beiden _NuaeNaaten l«_i>g»eten
hr° Schuld ab , jedoch _erlannl« fi« da« Gericht !>„
chuldi? und «nmielte sie ,ul _Einreihuxg i»
'«« _Hauptwache auf «inen Monat ohne
Befchriniung ihrer _Nechie und _Voi_^echte. Nl« Vei-
teidiffü fu«qi«_r,e d« _«_lapitln _Michailoni.

_^i« üb««a«« frech«, Raubüb,f«ll ist
Aftern Nüchmittog, _lurz vor 7 Ubs. in _»,em Mann-
»liur-Mag_^in de« «»«fmann» N_,ss«n _Trubil (lleine

Mün,_st_r°ð Nr. 14) neliidt worden U» die ange-
geben« Z-it erschienen 8 h _« »Mensche« mit Revolvern
in den H°nden i« Magazin, in dem sich nutzer den
K°mmi» et»« 8 bi« 10 Köufe_» befanden, «uf die
Anwesenheit dies« nahmen die _Etnditnglinge _ledoch
l_^_nerl« Riicküch» und _r,tf«n .band« hoch!', wc>» die
_Anwesenden _auck psompt _eisHIIten, _Herauf entnahmen
d« R«_uber der Kasse eine _Lumme Wischen 180 und
180 _Nbl, durchsuchten einen, der Käufer, de« sie
10 Rbl, abnormen, und entfernten sich. Wte wir
hören, ,_st die Nnzeig_« über diesen Raub »u« Furcht
erst nach ein» Ltunde _siemackt worden, s_odaß ein«
Verfolgung der _Mubel »»<» Hlchüe e,lch»ert _lss.
I« Zentralgefä»g«<s »u_«de, nach t«

La!» j», vorigen Son»_iag keine Erlaub-,!« zum
Besuch de» Häftling« «_rte,lt, Ursache dl«s«_r Maß-
ie«ll »n, d«r Umstand, dotz die V««andkn b_«
Gefangenen diesen Nachschlüssel _brirgen, damit sie
bei d«_r «lft»n, besten Gelegenheit die Mefängniltmer
3ff»_e« und en!st_,ehen können.
j, Verbot. Vom 10. Oktober an lfi e» ve»»

boten, . _'_,n Nlreftanten in de» öttlichen N«sz»gwssen
Nahrungimlttel zu bringen. Von diese» Verb»! sind
nur _au»aen°mmen I« und Zucker. Auch Wüsche
bülf ihnen w«iter gebrücht werden,

_Tie beide« junge« _Viadchen, die ««gen an
dem Haulbesitz«! _Naxep m d«_r Neosgenftraße verübt««
Nanbnersuch« «»geklagt sind, find dem temporären
K»I«_g!g«icht in Riga zur Nburleilung übergeben
»»»den. p —

_j. Ni« «i»be«»fu«g de« «_efetvlfte«
»_vrd« geftern beende!, Reservisten waren, un!«
Nuischluß nur eine» fehl gering«» Zahl, «schienen
und führt«» sich anständig und «_rdlnlXch «uf, so daß
e« zu leinen RuheMrungen und Unordnungen lam.

_). Gin sonderbar« , Un«Iü«»f»U. D_»_r
_Mch!«r de» Z«ll«m!_e» lt, Lch. l.'üfle gestern _auj
der Straë von einem Händler ein Päckchen PaMol.
All n eine _Papyrrl »»steckte unb sie zu _»_auchen de»
gan» , _«xplodill!« si« plitzlich, wobei da« Gesicht de«
kch. fi_art _beschiidig! »md«. Wa« die _Papnro« ent-
halten hat, ift noch nicht _lonftatiert w»ld«n.

_Dentsche« F««»e«b»«d. (Seit!»» Not»
stand) Zum Nest« " der _Nolstaodzseltion de«
Deutsch«« 8la»«_nbunde« soll Sonnabend, den
14. Oltobli, einKonzert !m _Schwllljhznvtel
Saale ft_^lfind«», _Hochlxgllb!« künftl«» _isch', Kraft«
t,»den _ihi« _Mitwiiluna zugesagt. Nlle» _Niher«
bringen die Nlötltr in den _nichilln Tagen.

In»gfr«n«»ve««in, Ueber den Festabend de«
Iu»gfiauenv«iein«, der am 11, Non<mb« In den
Mumen de» Gewerbeveiein« _statlsindet, sind »ir
schon heute in de, Lasse, einige« belichten zu llnnen.
Mit gewohntem Tijer sorgen die _Dumen für manch«
hübsch« Ueveliaschung. Nuf der Bühne soll u. _a,
eine anziehende Pantomime ,D«r verlorene Sohn"
«on geübleu _DUeNonlen »usgesührl _wliten. Von
kundiger Hand _einftudiert, wild sie gewiß ein« größer«
_<lnzielzung«tl«fl auf da» Publikum aulüben. — I«
_Eaal w«_rdcn die _Viste aufgefordert, ein _Isndliche_»
Fest, «in« lt_>lM«ß, mit all ihrer Luft mitzumachen
Dn wird _e« die _mannigfalligslen Schaubude» geben
schmucke _Vau«_rflllu«n und Mädchen in ländliche
trxchl weiden _Lifiischungin darbieten, ein Vogel-
schießen soll dal Herz der Jugend «freue«, bei _emei
Kegelbahn gibt'« schöne Preise zu gewinnen, die ge»ij
vi«l H«i!«lleit «riegln dürften. Noch manch« Ueber
l_aschung wirb geplant, über die nächsten« Nähere» be-
richtet wird,

ViUel« zum Saal _k 2 _Rbl, 10 Nop. und zum

Ballon _K 1 Rbl. 10 _ssop. »erben bei den Damen
«« Verein« zu haben s«in.

Nen« »«_rrisr«. D«_r früher« Ve,_irk«infperl«r
»« Nigascken Vehrbezirk« . H err _Enjontsch,
»_nski, d» spater zum Kur»!« de» _Orenbmglchen

Lehlbeznl« «_rnaont «mde, wo n aber _sewe päda_»
gogüch« I«_tigleit äußer» llässlich abschloß, soll, »!«
»_r Vr. Kr. »«teilt, zum Glied« de« Ministerium»
de« _Iomrn «_iranxt werden. Hoffentlich bewährt «r
?ch auf d>_ef,« neuen _Gebiet besser, _al» auf dem
st_5daa»gischen. Nll «_ifrig« _Nussisilito» der baltischen
Schul« wird «r im _Vallilum nicht w bald in Ver-
gessenheit gerate».

Den z«»n »li<,«s<Gen städtische» _«_inbe_»
_rufUN_^_sianto»« _N«g«fchrieb«ne», die im Iah«
l906 ber _Vtellung zur Wehrpflicht unterliegen, zur
Nachricht:

Die Verlesung der Nnl>tlufu»l,«!ift«n und die
Lo!,«zi«hung h«g!n»< Montag, den
16. Oktober 190ß, um 8 Uhr morgen« , im
ob««n Saal» der Großen Wd«. _N« «l'd
Di«n»t»g, de» 17. Oktober , von 9 Uhr
morgen« ab, fortgesetzt. _Lodonn haben sich in
,_er _Nigasch«» Vtadtb«hz>d« für »i«
Militärpflicht <lle!n« Wünfteieistlaßl Nr, 2) zu
stelle» , zunächst diejenigen, denen leine
Vergünstigung wegen Ihrer Familien«
Verhältnisse zuerkannt worden ist, und zwar:

Mittwoch, den 18, Oktober: Die üon der
vorißlährissen Einberufung zurückgestellten Personen
und die in der List« _^ »»«Ich«»!«« Personen,

Dnnn «_r «tag, den _<_9, Ok! oli«r: D<« In»
hoher der L«o»nu«_mern »on 1—180,

Freitag, den 20. Oktober: DI« Inhaber
d« Lo»»num««n> «»» 151—300.

Montag, de» 93, Oktober: Die Inhaber
der Loolnumm»« von 301—430.

_Dienltllg_.den 24, _Oltobel: Dl« InHobel
der _Loolnummern von 451—600,

ll.

_MlttmoK, den 25, Oltober: Di« Inhaber
der Loolüummern von über 600,

Don »«iltaq, b«n 26, Oktober: Die
Vergünstigten IN. Kategorie und sodann die Ver-
g8nN gt«nII.Kategori« .

Freitag, d«n 27. _Olt»b«r: D« ««st der
Ve7günftigtenII. Kategorie, Di« Hebräer, m«!ch«
VergünstigungI. Kategoiie haben. Die Frei-
willig«» ,w«lch« nochmalig»! Besichtigung unt«li«g_«n,

Montag, d«n 30, Oltobei: Di« Vergün-
stigtenI. K»teg«li« (_Lhiifte,) _behuf« Empfange« der
_LandVehratteste,

Uns de« _Vnreo« des Gtabttheaters wild
un« mlt!_ie!e!lt: E« wild nochmal» durcmf _ausmerlsam
gemacht, daß die Vorstellung am _Hr«U»g,Vl«ift«r»
sing«r »o» Nürnberg" bereit« u« sV_« Uhr
beginnt, Sonnabend findet nvch eine Wied?> Heilung
vo» Schlothan« Komödie .Drei Erlebnisse
«ine« englische» _Deteltin«" b<! kleinen
Preis«« statt, _elxnw a» Lonntüg-Nachmlttag »Isih!»
geni« auf _lauii«_" bei Newen Preisen.
Sonütag'Nbenb wird I«h»n» Strauß' ,Fl«der»
man»" wieder auf de« Spiel»!»» »_rscheiticn mi_!
_Finnzlilll _Ni«ßk,pf «!« U»M»d«, _Hritz
3_lsmo»d »l« Eisenstein »«d Kurt Busch al» _Fra«k
Di- üb»«»,_««setzung ift dk bereu» ,«« _vnriger Spiel»
zeit her b_<la»nte.

_Grlffnn»g ei»« neuen Straßenbahnlinie
Nachdem die durch di« _Karollnenstrahl sselegten <Le-
l_eise mit den Geleisen in der Friedenlstraë Verbund«
worden find, laufen seit g«ft«_rn die Wag«n d_«» Kirch»
Hofj-Linie von d«» _LIexandelstraße in die Karolinen-
ftraë.Die Geleise In b« Neva!« Straße »erde»
entfernt werden, Di« Nlb_«i!«n zu« Legung «im«
_zwli!«« Schienenpaa«» i» der _Friedenlstraße »«lb«n
«nerssisch _geftrdert.

Nuf de« Dampfe» „«etschta", von dessen
Ewwufe» gestern _berichlel »_Nlbe, h«<l e i n » _K _«s _s el'
_explosi»« stattgefunden, lluch _irge«dwelch_« and«te
Störunge» der _Vetri«b«»«lage ssnd nicht »orge-
lumme». D!« »Ifche Nachricht ist offenbar von einem
entlassenen Mann d«i Schiffsmannschaft au» Rache
verbreitet »orde». De» Dampfer gehört der Dampfer»
gesellfchaft _Paiamono» in _Rosto» a. D.

_D«< _Nrl»eits»»ch»«i<-!vn«e«u hat im Sep-
tember folgende Tätigkeit _extw _ckelt:

Un vlllc,n!«n Stellen »_aren 5ßi vorhanden, un_>
zwai 115 für Männer und 446 für Frau«». Ihnen
_Kanbe» Iß38 S!«llenluch«nde gegenüber, und zwar
695 Männer und 943 Frau«». Von bi_«_f«n «_rhilllen
429 Stellen, u»d ,»« 9« Männer unb 333

stauen. 3luf _benNaufenben Monat wurden 35 »a«
_ante Stellen, u»d zwar 7 für Manne» und 28 für

Frauen , und 544 Stellensuchende, u»d zwar 189
Manne» und 355 Flaue», übernommen. Die
Differenzen erklären sich durch Ablauf der _Meldnng«-
_rist und Rücknahme der Meldungen.

_k. ««ndernn« nb« den T>«»«««rkt.
st» lxn Lach« ist billige Zeit eingetreten. In g»nzen
fremplaren wird _Halenlach« mit 25 Kop. und

Rogcnlach« mit 30 _Kop. pro Pfund bezahl». Da ein
»eitere« Sinlen de» _Preife« _laum zu erwarten steht,
_eien _Haulfrauen, die für den Winter Lach« einzn_»
_alzen _psteffen, daran gemahnt, mit dem Einkauf »on

Lach» nicht länger ,u warte» , da mit b«m 15. Okt,
_b«reit» fiil den DL»alach» di« V«_rb«t«,«It eintritt,
luch _Sfsg ist sehr billig geworden und kann zu
15 Kop, pro Pfund erstanden n»ld«n. Geschnitten«!
lach» »_lrd mit 40 bi« 60 Kop,, _geibuchcfl« Lach»
mit 60 bi» 80 K°p., L«ch»r»gen mit 90 Kop, pro
Pfund bezahl!, _Sandart lostet etwa 20 bi« 30 Nop.,
Aal 30 bi« 35 Nop,, Brach« 20 Kop,, Hecht 16 _b!«
20 Kop,, Dorsch 12 _Nop, pro Pfnnd. Nu» Danzig
st in diesen Tagen «Ine größere P»»tl«

Bratlinge _p«l Bahn HI« «_ingetroffen, b!«
r. No_>ne» zu c_^. 250 Vand _derpockt find und mit
? die 8 Nbl _pio Korb verlauft werde« Gesalzen
lomm«n dies« Viätlmq« m 5 bi« 7 _Kop, pro Band
n d«n Dttailbandel. Geräucherte Strömlinge in

Mittel«»« losten 50 Kop. da« Hundert, lluch find
_Nal, VNg, Dorsch g'läuchert »u Preis«» zu haben
die «!»a da« 1'/»'fache de« Preis«« für die roh«
Wa« _betragen, — »«« l>e>_e _Mllwrwogen »_ird
_alleilei Gemüse «««lauft, so frischer im Nuguft gesäte»
Spinat zu etwa 10 _Kop, pro Pfund, frisch«! Kopf«
sal«t z« 3 b!« 8 K»u, pc» Kopf unb _vlattsalat zu
1 Kop, für «in Paar Pflanzen, beide» au» dem
Mistbeet, Lauch zu 3 Kop, pro Bündchen, _Selleri«
und Kohlrabi zu 3 b.« 5 Kop. pro Knolle, _chinefischer
roter Rettig zu 3 bi« 5 Kop,, Kalotten i« Bündchen
_oder _mahnleise zn 5 _ssvp,, zum Garniere» l»aus«
Petersilie und »eiß und rot geflickte 3ladie«clen, beid««
,n 5 Ko», pr« Bündchen, Nosenlohl zu 20 Ko_», _pr»
Stof. Hie, finden Nch auch Vträußchen duftende,
HerbftvlUche» zu 5 Kop. — Bei den Nüssen
g_>bt «« außerdem _Kerbelrtlben »» 1s b!»
2« Kop, Heltower Rüben zu 10 b!« 15 Kop,,
Tomakn zu 8 b!« 10 Kop., Me«?re!!ig zu
20 Kop,, Spargel z» 30 b!« 80 Kop., Slorzone»»
zu 1« bi» 15 Kop. pl_» Pfund. — Blumenkohl er-
zielt 5 bi» 20 Kon,, Rotkohl 10 bl» 15 ssop pro
Kopf, eine spanische ZViebel l»ft«t 8 bi« 10 Kep,
— Die Wildp;«i!e betragen: für em Paar Hasel-

hühner 1. Sorte 80 N»P bis 1 Rdl„ 2, Sorte 40
bl» 80 Kop, für ein Paar Niilhühn« 1 _Corte
1 Rbl, bi« l «_bl. 30 K»p., 2, Sorte 80 «_°p, biz
1 Rbl., für einen _Nuerhahn 2 Rbl, 25 ssop, und
eine Auerhenne 1 Rbl, 25 Kop, für «inen
Hase« im Fell 80 Kop. b!« 1Rbl, und einen ab-
gezogenen 60 bi« 80 Kop,, fü» «inen _Rehbrat«» 1'/«
bi« 2_'/2 Rbl. und für «in«« Rehrücke» 2 b!« 4 Rbl,
— Nuf dem Geflügelmailt kostet em Paar Keuche!
65 »_op. bi» 1 Rbl,, «in Huhn 66 bi« 75 _Nop.,
ein« Ent« 65 bl» 90 Nop,, ein: Gan« 1 Rbl,
40 _Kop, b!« 1 «bl, 70 ss,_p, Oänlekidd't wird mit
30 _Kop. b«_Mt. Hühmleie» halten sich auf d«m _Pr«is«
von 1 Rbl. 40 bl« 50 ssop, pro Schock, — Nutt«_r
kommt in _quter llüchenware zu 35 b!» 38 Nop,,
Honig in Waben unb z«»wsje» zu 35 bi« 40 K_?p, _piv
Pfund vor. — Tamer _Tchmand _n>i»d z» 20 _Kop,
pro Pfund »de» zu 60 Kop, p»_o Stof verkauft,
_Quarl kostet 18 b!» 20 Kap, pro Stof. — »uf dem
Fleischmarll Ist zur Zeit Lammfleisch am billigsten_.
Ein ganze« Lamm läßt sich zu 9 b « 11 Kop. pro Pfund
erstehen, ein_/_Kalb im Fell lastet 12 bi» 1?'/« Kop.,
ein _Rindeivieltel 7'/' °il 12'/« »?»P „ ein Sch»cin
hiesiger _Zufuh_» 14'/« bi« 17 ss°_p. und ein Schwein
«u» dem Inn«n de» Reich« 14 b!« 1b Kop, pl»
Pfund. Ferkel erziele» 18 bi« 20 Kop. pro Pfnnd.
Hiernach ergibt sich, daß ei« guter Kalb»- »der
Schweinebraten nicht unter 20 Kop,, ein Lamm«-.
braten erster Güte aber _fchon zu 15 Kop, pro Pfund
zu haben li». Von Rindfleisch loltet _lnochenfrei_^ S?«-
stück und Veefsteal 20 K»p,, Fü«! 30 _llop _pioPfun_^
— Da wiederholt behauptet worden ist, _?aß die in
diesen _Ma»l!bnichten aufgegebene» Preise nieklige»,.
al» in Wahrbeil sind, kann d«n Hou»_fr»u«n nur d«_r<
Rat _glnebei »_eiben, einmal sich die Preise nicht von
ihren Dienstboten aufgeben zu lassen, sondern fich pl -
sinlich auf üem Markt noch lhne» zu _eilimdigen, dann
aber auch, 'wenn möglich, ihre _Maittartilel l<«l« von

d«nse!b«» Lieferanten zu beziehen, da e« doch Na, ift.
_«n< ^'' «"» ' 5""^°ft nicht ,u v_«,lln.«, bi«billigsten Preise _foidern »«_rd,n.

N«,«_pt zu »pf«lkuch«n: In _«l» Gla« k»l!«n
Wasse.» wird ew Ei _hinei_'_gelwpft d«_u 1 T«
"ss" Ess.« 1 T..,zffel"Zpi.'Z.«,°''^d _ss»i«^M
gcz« _b_«n, dah de« T«,g si_« °u««U.n M _Nrwird mit eine« »ußgroßen Stück Nu!»« ,» lang« «-knetet, b!« ei blank wild, »an« stellt mm, ihn f

°
.lwomöglich einen Tag n»_rh«l. 1 Pfund »»«« wirb

üuzgcmaschen und abgedrückt, und hie,v°» der _z«I_»
mit Butte siöckchen belegt »nd _kuneltmtig _Msa«m«n°».
legt. Da« macht man drei Mal, die eine Hälfte de«Teig» (au«ger°_llt) b«l«_at man dick mit «lpselfcheibe»b«st»eut sie mit Zuck« u»d Kan««l und leg! kll
andere Hälft« darüber. Man b«ftnicht den Küche«
mit Ei unb backt ihn schnell im heißen Ofen, _E_«
wirb «och »a_»m in «i«_r«ck,g« Stücke geschnitten.

Ungl«tt«f«ll, Auf de« im neue« Ezporthaf»lieg_^de» englischen Dampf«, „Scipi»", Kap! Stnrdy
stürzt« v°_ig«sl«n, u» 7 Uhr abend« , der Schiff«-
arbeiler Jakob Ann« infolg« «igen« _UnvorsichtiM
in den Schiff«l»u» und schlug sich tot.

Unterschlagung. De« Verwalter der I Riga«
Dmnpfw_ _̂lchefakil! unin dn Firma _,F, _Nutmann_".
der Bürger Rubin _Idelfoh« zeigt« an, daß gestern
der Lehrling de» _Fabrilkon!«» O. O. au« d«m
Kontor einen Check auf 30« Rbl. erhalten Hube um
diesen Betrag aus der _Nusstlchen Nanl für äußeren
Handel _«_iuMsfteren. NochdlM der _LehrUng da«
Geld in der Na«l _ewpfangen, sei n nicht mehr in»
Kontor zmückgekehu »nd fein gegen««_rtign «_lnfenthalt
könne nicht _crmiltelt »«den.

_Vrmitt_^_Ite« Dieb«gut. In _dei Nach! au«,
den 4. Okober, um 1Uhr, demerkt« ein _Echutzmo,_«»
an der _lfcke der Pemaii'che» und _Rnmpen_^fsche«
2tr»ë d,ei »e:d«chtige Personen, bi« eineüost trug«».
«!l» sie trotz sewe« Znru'» «ich, «ehe» hüelxn, „ab
er «_lwg« Revoloerschüss« auf sie «b, die bei der
Dm'lelheit sie _irohl _abe>^ nicht träfe« , denn sie tonnten
«!»fli?h«n. Vei ihrer Flucht warfen N« »b«_r von sich:
e«l» _iloffe_, mit Wäsche, «in« vernickelt« _Tischlampe,
einen Packen mit _Palyro» und zwei _Flaichen _Polter.
Die!« Sachen wurden u_, in« Verwaltung le» 3, Di»
stillt« de» Mollaue, _Swdtleil» gekracht, »o sie von
t_>em Inhaber eine» _Nlerbude in der Förbustraë
_Ni, 22 Jahn Kud!» _al» sein Eigent_»« nlannt
wüidin, Di«s_« Vach«n war«» in _deife!b!i> Nacht
au» lein« mittelst Nachschlüssel, geöffnete» Nierbnde
gestohlen n>»_rden,

_^, «in vereitelter Diebstahl Gestern Nacht
stiegen zwei Diebe in den Keller de« Speicher« N». 6
bei d«» Station Riga I , _krongen von dort au» in
di«, «_dctti. Näumc cel Speicher» »nd packten mehr«»«
Pud Flach« zusammen, um «it de« Rnube zu «n<«
fliehen, _1,e Wächte, bemerk«!! die Diebe »nd schlugen
«lärm; ein«» bl» Di«be nmde _verhafiet, wählend bei
andere entkam. Der Flach», de« di« Di«b« stlhlen
»_oll<«n, w _rd auf 90 _Nubel taxiert.

U«de»_fahren. Gester», um 5 Uhl nachmittag»,
_w«d« in der Tünabulg« Stroh« beim bau!« N_». 22
di« 8_j,ähliz« F«»dosfi» Iwanowa von de« P«ffagi«r»
_fuhrmann Jahn _Pugeran übersah«». Da« Kind, dal
schwere Verletzung«» am Kops und an d« Schult«!
«!>!!, wurde in« _Kinderhospital geschafft,

Gesstl_», um 5 Uhr nachmittag«, üverfuhl b»
_Tvahenbahnwagen Nr. _1L2 _w der Tch«»«_ftr>ch« d««
Rigalchen _Zunftgenoss«» Kaspar _Roßberg, de« d»b«i
da« rchte Nein gebrochen wurde. _D«_r Vnktzt_« wulde
in«, Stadt-ss'llnlenhau» abgefltligt.

_^rockeuj»»n»l»«a de» »_erel»« gegen de»

Vettel. Die Bewohner der Schützen-und
Iäger-tlah« und de«I. undII _Oelden_»
dämme« _s«i«n darauf _llufmerlsa» gemacht, baß
_d _üB,°i!en«ag«» _morgen di« genannte» Straße« lx-
,ahre« _w»d, um vo» den dort wohnhaften Hau»-

_wden, di« sich dazu be»«it erklärt Hab«», d!«
!„0_ck_«n zum B«N«» de« ««ein« g«««l den Nettel
i'izüiiülen,

Vr»!!d_<chad«u, In de« Stallrau« eine« al»
Hohuzebiw_^ e und Pserd«st»ll d«nmt«n Gebäuke«
auf dem Grunde oon Neuland, «» der lMsablthstraße
Nr. 61, »_ar in der _Ungangenen Nacht F_<_uer ent-

stand<n. In den vorband«»»» heuno««!en _Nohlung

findend, gewann der Brand _r°pil> an «lut
_^

ehnurg
und bedrohte m bef«_rg»i«eiieg«nder «°,_ft °!e V°mm«,_»

bühne de« Olrmp!a-Thellt«_r» sowohl, »>s auch dt«

au«_g«b«hn»en Smllung«« auf dem _Orm,de an de»

Durpat«, Straße _Nr 1. Del _Pwjlse _nschieixnln

Roman«Feuilleton
»»,

_^Vgafchen Rundschau".
st») Luzifer.

Nowan von LuIu v. 3 <>auß und Torney.
(Nachdruck o«b«!»n_1

„Ich Weiß, ich habe früher schon »on diesen, Wnld.
lnudir s!?bö_,t. Er ift mir dann über andern Din,,en

»»5 d«m Kopf setom_>l!«n, als ich »» _Hoi nach Prag
»ühte. Aber vielleicht wäre e« gut, »enn Ml uns
difsn heüi_^en _einmal anlähen."

3ie kleine _Viaune flüchte in die Hände...?«« ist sc! »n. Oh», da« ist gut vonEuch! Nicht

wdr dann _«_chickt Ihr ibn mi« auch _emmal?"

E° ein Vüldbrudei in keine _Zierdecke für eine

Fläi, I,i„k!!MMll, Mllldll_" , _sllsste der _Vischos lächelnd
und wandte den K_^_pf »n dem hinter ihm.

,W»« denkt _Ibr davon, Pater Gerb»«? AM

Ihr mehr von di'fe« Menschen?"
Der Pater sah mit einem lallen Vlick auf da«

_blmve, lebendige _Mlldchenaestch«.
_^0 _^ ich weiß von ihm —" sagte er zögernd.

Der Bischof verstand den «!,<!. «l stand _«uf.
„_E? 'st Zeit »_iir Euch. _Mlada, Morgen wird der

N»a,en r°lbli fein. ur,d wir wollen ftilh ,u Pferd<>
und ein? _Zwnde reiten"

Die _Mlada _>chüb die volle rote Unterlippe v°t,
wie ein Kind, da« weinen will, und stand sehr lang-
s<!« auf. Aber N? lab. s_« half nichts. Da »ar KV
Plötzlic h um »en _Vischof h«_rum vor Pater _Erhard

und _diillte sich über seine band, da' er _ibr Gesicht
wl„t, und warm k_.rauf fühlte. Dann klirrte nnd
l!<!ckstt? sie ><u>rsie!!' _imd rot und golden durch den
Gau!, war! im Voideilawm den sehr jungen Junkern
Nunen _>u, _dnh der vcn _5,'ipa einen roten /?>pf be>
kam, tmff cinm _Jagdhund in« Ohr, daß er aufbeult?,
_im_5 lrar !>u!ch _ou? der Tür,

Der Biickcf war an dem Fenster stehen _geblieben
unb sah d>n Pater a„,

„Was !»<1> Ihi w diesem heiligen Wenzel, Patel?"
T>_ei zuckte die Schulte«.
. E« ist allei Wahl," sagte er langsam.

„Was ist wahr? '
,,D'tz er Messe lieft, und lein _Detin und Oberer

weih »on ibm; daß _rr in einer _ss _p lle Messe lieft,
die keiner <,ew<>iht bat. Daß _d>>s _^_anze Land ihm
,»l«us», Nlte und Junge, der _Vauer und der geringe
Mann, und die Weiber, alle« was böhmisch redet "

Der _Gckaumbiilger trommelte ungetuldi_« mit dem
ineNen B>!cho!«rmss am Zei_^eüni',_« auf die TWp_^tte.

„Was schon so a_> gewachsen ift, da<_- kann _nictit eil!
von beute und gestern sein. _Varuni bat mir keiner
'rüber davon _gesagt?"

Der Pater sah »it eine t,_lrzei! raschen Vlick über
den _Nischo! bin. aber >>ul vom _Hali bi« zu de>'
Schuhen. Lua?pe!< nnd Seide, und _G°lt>_plattcn und
giüne Steine am Oun, Alle« sehi «><l, sehr Welt
»ich.

„Ich lneiß, das, da« V_,5!um surer _Gnadm erste
Vor e ist. Aber _Euie Gnaden sind viel zu Ho!e
und zu Feld? _gewelen in diesen Jahren und hatten
Größer?« zu bedenken."

Der _Vifckos lab da« schöne _Gelich» de« anderen
durchdringend au« klugen _Nugen an

„Ibr _wiß_« immer «_Ilr_« iehr genau, Pater, und
früher al« Ihr <i?sragt wer.et."

„Ich will nichts, als Euer _Vrad,n eifrigster u»d
ergebenster Knecht sein."

Der Pater beug!? _dcn _Krp!. Er war ganz Demut
aber würdige D?_mui, Untadelig wie immer.

Der Nischos wandte sich nack de» N, _al zu.
,,s« soll ein Blüe _M dem Wcü _»_ruter gehen. Ich

will _>bn selbst bi«_r _sehtr ,wd ,f_,«chen. Ihr sorg,
dasür, Pater _Geitnrd!"

Der Plltel tiat weit z, nick und !ieß ibn vorbei

wie cr im Saal ,u den Her , an d _Tijld trat.—
so w»l e« gekommen. Laß der _Nauliig« Müd_«

Mersch mi! d« «_oienlasch_« zwei Nächte daraus i»
dl« _Vaulinpriesters _Nittoni Veüfiaü _schnaillite.

Abel am _andein Tage und am _zwlilen und _dnlten

_waitete _dei _Kaplan umsonst an, dm «_ot_.ü und den

be'l'gln Mann. Der Woytech »ar p!öy!,ck nieder

im lors _aufgelMill,!, den 'ragte er, _°d er leinen ge>
lehen hätte der _nekcmmen war,, d_?n belügen Mann

nach Nromier. i_, zu »°len. W°M<_ch tükte ihm den

«ockärme! . machte tin verschmitzte« Gesicht und _wa

gai nicht _«lftau_, >, daß tn._ll_oMn wußte, _tah e

»och nicht in _Velehrad gewesen war. Nein, er hatte
inen gesehen, nnd b« heilige Mann saß ruhig in

einem Holcha'uschen neben der Kapelle in den Bergen.
Der Woytech war übrigen« anders als vorher.

Er schnitt seinen Ho!« _sogal, _sr lief keiner andern
weiter nach, und die _Dubrawka opferte eine Kerze in
der Kapelle au« Freud«, daß ihr Mann sie weniger
!nuss_»e und V'ünM« . Der Kaplan grübelte darüber
nach, wie der heilige Mann es wohl ansing, diesen
Tunichtgut zur _Vsinunst zu _bringen, an demli selbst
'ich schon die Zunge lahm geredet hatte. Es tat ihm
eid, daß er ihn nun doch nicht _neseh?n hatte.

Er veraah ihn aber dann. T3 gab viel zu tun
)!e Wintersaat mußt« gestellt werden. Der Kaplan
ackerte selbst mit den zwei _sckwarzweißen Kühen, die
er hatte. Es war zwar sein Necht, sich von den
Vauern im Dorf feinen _Priesteracker in Stand halten
zu lassen. Aber diese faulen Kerle pflügten _fo schlecht
_?aß es «ine Schande war.

Als er an einem Mittag mit dem _Pfluggelpann
nach Hau« kam und die Kühe, die im Gehen fast «in»
_5cküew, mit d«m _Tiock _nntiieb: „Iiih! I°«!", sah
er eine Staubwolle _himer sich aus dem Weg'. Sie
kam rasch näher, « hörte _Pferdehufe und Stimmen,
Zwei, drei, nein ein halb Dutzend Leute, rot und
hoß und staubig, die _aufsseregl _dnrchemanderschrien
im Neuen.

Neben ihm riß der Vorderste plötzlich den ZUgel an
,M das da «in Dor_» ?"
_Ter Priester sah siib die Gesichter an. Die waren

bell unb blond; «ins hatte eine irische Schmarre, daß
dir _Vart von geronnenem Blut zusammenklebte.

„Ja, ein Dorf und ich bin der Kaplan", sagte
er in deutschet Sprache, wenn Ihr bei mir einkehren
wolltet, ich Hab« «ine gui? _Wundsalve jür den da!"

Der vorderste Reiter war sofort au» dem _5«'«!-
_^I_ler, Heilige» Lob und Dank, ?», rwüger

C>i> snnmensch! Diese verfluchtenmäbi _>_chp_>_' El_^_weine!
_?ebi Ihr, wie sie un« znger'll, ! ! _»-._iften? Ich bin

weih Go!t noch vor knnem _ausgerissen, aber si«
waren hinter un« _lxr wie I>el Satan.'

Der Priester sah sie i_»tzt erst sseüauer an. Di«
Gäule naß wie au« den, Wasser gezogen, der eine
lab» !e stall. Die _Eisentappen der Leute und li«
Bunichienen verbeult und voll Schrammen, Es

wurde ihm einen Augenblick bedenklich, wa» sül
Volk er sich da in sein Hau« holte.

Aber wa« ging ihn denn im Grund« an, mit
wem und um wa« sie sich _schlugen? Für ihn waren
_^_ie nur Menschen, die abgeMt »aren und bluteten
und Hilfe brauchten. Das _^nr genug_.

Sei" Nubgelpann halte keine Eil? und setzte Schritt
vor. Schritt »uf dem holperigen Weg. Einer noi_,
den Männern, die ihre _mnden P'erde am _INge!
nebenher siibrten, sah unruhig zurück und schüttelte
die Faust.

.Ist keiner mehr hinter un«? Tod und Teu el,
!° la»!en nmssen »ie die Memmen I Nber die _sollen
nur warten! Wir kommen schon wieder! Ihnen die
Nester ausbrennen, sie bei den Veinen aufhängen,
die Hunde! Der Bischof _wir^> ihnen das schon
eintränken, und diesem verwünschten heiligen Mann
auch!»

Der Kaplan blieb plötzlich stehen,
„Wa« habt Ihr denn mit dem heiligen Mann

zu tun?
Der Knecht lachte grob,
„Wa« wil mit ibm zu tun haben? Fangen sollten

wir ihn! Seine Gnaden der Bischof wollten diesem
Heiligen auch einmal in _Kromierciz die rechte Ehre
antun, aber ei hat nickt gewollt. Hat ihm den
Noten nc,ch Hous _geschickt: er gehörte niHt unter
den Vischos, und er täte keinen Schritt wieder in
die Welt, und wenn ein Dutzend Bischöse es ver>
langten. Da sind wir hingeschickt und sollten ihm
das Ehrengeleit geben!"

„Und babt Ihr ihn nicht gefunden?"

„Gesunden? O, der war schon zu finden! Wir
brauchten bloß den Wallfahrern nach, die au« den
Dörfern in die Berge liefen. Und wie wir oben
_lnntommen, !md d« auch schon «ine Menge Leute ,
Ein großer _Plotz, wo di? Tannen _weggeschlagen sind,
und eine steinerne Kapelle draus. Eine Kapelle
_Henner, hast Du gesehen, wie sie inwendig aussah?'

Der mi! der roten _Tchmarre nickt',
.Da? Nüargeiät ist alle« vv" Silber gewesen.

N_^" _unttl de» Altar ein Ennel und e-n Teufel,
_dx ihn gehalten baben, die sind von Hol, oder
Ltein gewesen, aber so als ob sie lebten, daß e«
einen _gearau! hat. Unb an di« fünfzig Leute sind

in bei Kapelle auf den Knien gelegen und haben

»uf ihn gewartet._"
,Wül ei denn _niclit da?'
Das _ehlliche Gesicht de« Blluelnp'uster« Wal

_ssan_, _aufgere/_,_!, so _gespannt holt« er zu.
Nein, ,,-r sah noch in seiner h>«e, W>_r haben

ang<t,i'v!t, da ist el gekommen. W_,e die m "«
Kapelle das Berede _gebo« b°be_"_, N"° _»' °«°u_«.

<,»wus.„. N<i« hat ein _Gesilir_.i gegeben' Heiliger

Sankt _Geolg! N,s ob sie uns gleich an d,e Kehlen

wollten. U d der Äruder —" ,^„ ., ,. .
Der Mo.«» räusperte si<t> und MN°l,° d_« _«°pf.

Wenn _,_ck _mckt ne«M hätte, daß °l dem Bischof

abgesagt hat. hätte ich selber glauben k°"mn, daß er

ein Heilig« ist. Aus einen großen _Vtem steigt e

und «de» in die Leu.« henin. D« smd _mausHenstill

geworden Und er sagt zu uns: _^_r tut _,° nur

was Ibr mußt und NnM "_^ <_mdn«. I_« »'_«

mitgehen, aber seht Ihr zu, ob °« 8" N'_^ ?"
diese mährischen Schweine nun sehen, daß, »'_« ,'°n
mitnehmen, geht es hin»«! uns her w« °_« w.I°°

Jagd mit Steinen undKnüppeln, und _gebrull_, haben

sie wie die Teufel." , ,. _>,_„ _^,.,,
„Unb da b_°! «ein Gaul auch _«>"ch d" "«

dämmten Stein ans Nein »ekriegl" ,
_^Und ich den Knüppel

an den Helm, oai, mir

dn «_ops blummu. , !-,»_iiinen nicht hinten
„Wenn wil ihlen f«_'«en H«_W«« "_>°" " _„

an den letzten Gaul 3°" _U_^ _^,5, da«
Steine zuelst abkriegen mußte, _^"k

_oel
_^eu_,ei.

wäre uns schli»« _+»?,"^"' .._ n̂üer der Kaplan
Sie schrien jetzt alle dmche"°°°_^

<^ ^„
begriff die _Gesuchte er« nack, _m_>° n

_^Stund-n waren sie so l,"'«"_'
_^
", „ geworden, Ti_«

«aren zurückgeblieben
_^

_M_/men. weil der
wmen °bel >°_nsss°« ««°"^^ _^^, _^ _^

3^^'_H^^^
er_'pa_:_^_^

'_^ _^'. «^ _^ppe'N ' ««"
und We'_.r, »««p_ente^^^



A_^_A.',« "_° "_' _^'?"Ä' _-°_l»«, _lachendenWllff«_tma»g«l«, — der der _NiandMt« ,un«chfi bc-

5m_3»^^ ""_^ _^
W S». P_.

t_.l«bul_«el Ve-sellfchaft gedeckt, »_ahienk da, branbbeMblgte W°-
_3«m_^0_^"°_^ '2°'«- _^ _«'_^u«g

«»_d«l, _Vertehr »_nt I».b»,_w»«.
U«b_«iletverfiche»»ng.

31m 3, _Ollobel lsl in Pe_^.lbi'rg ein _all,u!_sischil

_Nong <ß vo_» Verteiern der gegenseitige» Unfalloel-
fich«_,unl,«8'selllch<:!len «_ilffne! »„den, Lcr Z_^ecl
b««, Nongress«« If! dt« Nu«a,be!!ung «on _Gmntnei«
o_^_dnuiigen für dl« z>_lbeitergesel««bung <» der Fing«
ük« i dl» g«g«n!e_,li8« V:ls,ch«_rung bei Unzlück«säll« n
und üb« «ranlenl«ss«n. Der Kongr«ß soll 3 Tag

dauern.

Teeve«f2lschung.
Veim H»nbel«m> ' _^ !um wird «>»« Kommission

«rnanü, zur _lurchlicht b« Frag' _inbltiess der
_Uebeischwewmung de« _?,»»«_a»uig«d!et«» »>_t >_oplln!°

sch«m Z>«g_«I<c«, _>,»n de», nu» der fieb«»le De,! In
lft, »ihtend da« _Ucbrige au« W«id«»lindl, Söge«
splhncn, _Tischleilei» und Ruß _befttht.

Von de« Wes»««tz<>hl der _«_olomotive» d«<
russischen «_Kt,eub»hnnetze»,

_ziika 50,000 _^_iiick, ist et,oa ei« Drittel 1880 »du
früh« qebnut werde». Diese allen_Lokomolioe« w._',_5e»
von Jahr zu Jahr «montiert, können abc_» nun die

on si« _glfteNlen Foi^«ru»g«n nick» »ehr erfüllen.
Dei Minifltl o_«r Weg«_lommuniknlion hat d«m H«l,

zufolge jetzt angeordnet, diese L»l«w«l!«n nicht w«bl

_P, remont e»en, s _onbein allmählich dmch _n«»e, »»dein«

zu «setzt».
«»Nische _«_chatzfcheine

Di« >m De«mbcr _oxrlgen Jahre« _ellaffene _ye>
Kimmung, nach _r,i die russische _^_taatloank _veipflichtet
»lld, sie auf au»I«nb_>Iche _Valnt» la _it««d«n _lusiischen
öchaßlcheine _ftderzeit auf «cilangen zu 5>, pH,.
«ins»,, UNd 1 PZ', Pl»mfl°» ,U _billMtleit_.'. >„,
Wut Franks, Ztg., um «»Jahr, bi« zum 31. De_^_mber

1907 miUngtl! worden.

_Viw,enb«»k i» Wl»di»»ftol.
Die Vündu_^g e'Nls Bersenbaül m N>!abi»°f!lll

>ft genehmigt _worden, D,_e K°ufma,nschaft _vichoete
m»!> °!« 700,000 Rbl.

_«ertehr«ftoll»««e»
1 n Noch dl" _llllen L«' dt« «>eilehl«m!ni.

ft«, un?, _deliuft sich ,« ö'' die Fl°ch>.n!«nb»nl
auf 74.731 _unbefilbtlt« _Waggoo« _Hlen_,«_, sinü

ca. 12,000 Waggon« mit HolMuüg und 7000
Waggorj «i» diversen Wave» sa»ël _Getrecheftachl^',),

«_ibirisch« V«hu.
Da« Leg«» de« zweiten _Schwengel«!!«« d« EM»

tischen Sohn ist wegen Geldmangel auf i'/_e 3_°hr«
«ingcftlllt wölben.

««ffisch«« «chiffb««°»uft»«g an d«»tfch«
We»fte»

Zu der _Nochlicit über d!« Erteilung eine» Nus-
t,age« auf Herstellung russischer _HaxdelsdamPfn nuf

deutschen Wnsten lm Umfang »»n 30 Millionen Mall
wird dem B«l. Vils,-Kur, _geschllebrn: E« gewinnt
den Anschein, all ob da« Angebot, wie »_eilockenb e»
«uch sein mag, da bi« Preise nicht ungünstig find und
»_ollslinbig_« Bauzeichnungen gcliefnt werden, auch
Z_ahlunglaara»»!? _sseleiflet w_!i!>, ncht »«nähme
s_eiien» der großen t_>_cu!!ch,n W«»f»cn finden wird.
Eine Anzahl bi«_jei Unteiüehmungen hat sich bl-ei!«
_abllhnend geäußelt, und zwar ll»ad« die größte»
Werft'«, «n die in _uker Reih« für die Nu«f,ül_,r_»üg
de» Auftrage« gedacht war. Der Giunb der llb-
lchnung lfi in dl» N«l«n ?eschzf<'gungzgr<>d _l«
deutschin WetUcn je ten« dir deutschen Reedereien zu
_suchm.

Vl'M»»«» > Unt«schl«g««g in _Nlmeril«
Di« F_raulsuNtl Zlüunsi mcldel au« Wwnwea,

DI« Onta»lo-?»nl in _loronto is! _insolge vo»
Mill'onen_.Unterschlügungen de« L'_relkr« _M°c Will
b » nl el 0 t». Die Nan! of Monlieal üb?_> nehm
da» GtsllM. Die Einleger sind llnlch_«inenb sicher»
gestellt; bageg«» vtlli«_r«n die Nliionär« alle«. Es
hellicht »lohe Veftürluna in kanadischen _Finanzlilisen,

N»< d« _Vhr»n!k de« «evolutionären
Vewegunss.

pt» In Warschau _Aeifi icn ,m Wo<gcn zehn
_lxwoffnete _Vandilen einen lill<>ënl>.'h>,ir,llggc _> >»
dem sich zwei _Kossierei befanden, >_.!^t!_5_' ch_^ci'

,_ü:
r

Vorhaltung _»on Redolücin _2_N_00 Rubel un_^ _jluchi«_ien.
Nuf da« Geschrei de« _Publ _luir« oersolgle eine
_^_H!i»u,lle die 3iiub«l. Vei dcr hesiige« _Lchiefzerei
_limd« «In Schutzmann _ichwel »eiroundet, Soldaten
im«, einer Kaserne schlössen sich der _Vnfolguna nn,
!oi«!ln 2 der Rüuoer Uno verwundeten 2. De. _> X_^l
der _RHu_^_ei !»rlchll»zte sich i» einem Hanse _un! be-
schoß !_-°» bort die Angieifenüei! , Meiere _ViHubir
_wuiden _oerhaslet und _lxi _ihoen l200R,, l>e> gefllüden,
— Nm Nbend draügel, meh«>c ,'!» _ichislt_» in die
lL»h„_ui!g «ine» _Handwerlmeisler« und _ermoideten ihn
Im G»uo. _Ia 1_osj! _a » »_urdl m d«r Nnch» _«u>«
PoftableiluNij von vier bewaffneten um 11W Rubel
be _aubt. In 3lo«o _tscheila «t sind drei
fiützere 3!e!ch«dum>iabgeoidne>e_! _Krjulow, _Charlamow
und der Geistliche _Nfanaljen, >>us _Gru»b de« Art, 129
d«l _Tllafgefltzbuche« zu» Verantwortung gezogen
Word«»,

Die _ltontroll« der Resnoisten _velliult in allen
_Gouorrnement« _,» ooller Oibnuna.

Im _Lau_'_e de» Eev!«mb>, sind 112 Monop«!bur_>n,
«ine Ilieberlüge, 2Iian«_polte mit _Nranniirc 1, >md 6
Gelbeinnehmli belaub! w»iden, _M ßl ü_,gene Raub
ubllfälle _richteten sich gegen 7 Mo_>.opolbud<n, «in«
ÜUedcrlag« und 4 _Linnehmil. In einem _ssalle
handelt« «« sich um _di« _simulieit« Betäubung e_^_ü«
Einnehme!», Dir _dc_,n F,«lu» ,ugifüqtc Schaden
lxziffc-t sich ^>us 82,85« Rb!, Raubüdci'ülle l,,bt <«
>m S«_ftcm!>«_r l? w>»,_^ 1 all >>» _HluHu!', unl> b«
_Vellulte sind mn 38.120 Rbl. lleir r Im Ra«,»n
_5e« _Ki»»§g l5äi,_l<»>e_!s<!u ,« >,l_,Ü Mi Nug«'' 6 994 l<t>0
_Wedr« d, h 667,_N,W W«dlo mehr _al» im Vo-jahi_^
oeilwft »orde«_: °om Ansang d«s Jahre« glr«ch»_et
beziffert sich da» «_Mauste Quant,»' _»uj 53,214 000
_Vedio, d, h, um 7.093,000 _Wedlo _webr al' ,m
l>or!ih«.

pt«. P«te«»b»«g. — M!,ift«_rra!«d«-
ch lüss_«. I« 3>fung de« _WwiNllrol« vom

3, Oltob«! war in erster Lini« d«r luichüchl von
Vorlagen der einzelnen Nessort» _gewwmel, welche
pättrhln de? 3ieich«»in,<i und d«n _sielchtml vorg«

legt »«lb«n «üfs«». ll» »_urien folgende _Voilagl_«
gebilligt: 1) de« Unt«lt < s_> _ts «! niss «rlu « »
zur Bewilligung »0» jühllichen _Lubsidien an v«-
Mlüm« E?«^!>lltb,2«ftlllitr! im _Nltwye von w_>
ganze« zkla 125,000 Rubel. g«e<i»et vom 3ab_«

, 1907. _Uußeide» 2_bei die Verwandlung einel Reihe
_i von lweillasfigen Stadtschulen für Mädchen in »in»

«Mae; «) de» M!«ift«iium« de» «I«uë»n
_> _fu, _Vewilllgung »on üb» 20,000 Rubel «mn Vau

dttschiedener K«nsu_!_a!«l,_ebzude ! 3) de« IuNi,-
ministeiium« über b«n Veilebr de« Gericht«
mit den prozessierenden Palleten durch dl« Post_;

,4) delKrlellimlniNerium« zu» Verbüluno
von Unglücksfällen bei _Nrtilleiwlounaen; t>) der
Kommission zur Plüfuug von Forde-
rungen au« de« russlfch-japanische»
Kli«g« Zbei die _Nulzahluna n»n _?_irl2 1Million
Rubeln »u« den _Kiediten des Budget« der außer»
orden,l chen N»«g»be>! für das Jahr 1906. Die

: Unteiftützuügsgefuch« »tld«rl von der S,tMtMe_,!e
_! w_'_lltt.
. z»««I«», WI« die No», Wl. berichtet, soll sich
i _lxr Minister der Vo!l«au!Ml»üss. Kaufmann, nach

Moskau begeben, M? Beilegnrg de» _Slu'_eni«»-
l_onflilt«_.

Wie», 16, Oktober. Die hier tagende Plenar-

^ vnsammwng der österreichischen _Bischife
_' lichtete zu Hz» den d,_s Kardinal« Richard ein

Schreiben an dal Episkopat _Frankreichs,
_! in »elch<m dem lebhaften Bedauern wegen der über

die Kirche Frankreich» h«remgeb»«ch»n«n _trauriaen
! <l?t!gnisse Nuü'luck gegeben wird und den Mchls»n
, Frankreich» _Glllckwiwsche und _Verebrunq llu»grspro<k_>sn
_!wird für ihre l_>l?«uüd_«rn«Ml!e Eintracht und unel-
^ !_M!!er!'cke Urhönaüllk_, « a» d_>n Heiüz,«! Siuhl,

_^T_a« _Schreibe« _lcklieft _>ui< d_«r Vrrüch«_una, dnß de
! üsierreickischen Bischöfe be!en würden, daß di« Pläne
! dei _Flmd« »u nickt.» »_erdln

Pari», 16, Ollober. Nu« Vill« _Lroye« wird
h«ut« g_^_meldel: _MiMer Cl«menc«au M h_^r
«_incielroffen. _llusKit Ansprüche _deZ Vürgeimeistcre
von _Flayos« _b«_meil!e der _Minifler übel s<ine _Halwng
in de» Dreysu»-«lnst°l»genh„t: ,Wil _hab_?n die Re
pubül _aerettet, indem »ii sie darin unl«_rf>3_tzten, sich
der _Olfi_^iere zu entledigen, die si« _neirnten. D!e
Armee darf sich in ?ffen!li<t« llnael«g«lchei<en nicht
einmische» und wir m3 _wn n?cht l>u!den, daß ss_?
sich anmaßt, die band auf die Zinlglwllli zu legen
Wir müssen ft,i7lsein, nm _unlei Reib! und die
Republik zu schützen, ' Lei Minister wurde m _aNen
Orten, die er ans !?m» Fahr! bertWle, in schlich!«
aber _blnliche» Weile bessiüft.

H_>a«is, 16, Oktober. D<i _Landwirtschasisminister
«rhalt da« _Ptlbot der Abhaltung der noch au»w-
k_^ nden Rennen in Longchomp» aufrecht duch ge>
stattet« er _dei Gesellschaft, sie nach der Nabn nun
Lha»p!gny _,_» verlegen, mit _Nulnahm« der Renren
voüi 18 _Oklober, die definiiiv «««fallen,

London 16, Oktober Die Molgenbläit_« _nnlden,
daß in Sl>lc, l 6 _schwimmende Vchießbo»!«-
_nillllenmlnen «bbo'den _gekommen sind, Nm
_28, _Ceplewblr _deisiickte ein« Abteilung der Torpedo-
schule, 18 Minen be! 3_pi_!head abzuseuetn, »b<r n»l
zwei _elplodieiten. 16 würden dulch di«Erschüttcrurg
fortgeilssen und _ichwamrnen fort, Seithei gelang e»
der Admiralität, 10 »,_ne!?sl z^> finden, doch fehlen
immer noch _sech», Da» Oberkommando in Po,!«'
M5ulh _erllirl allerdings, daß diese V'im di« Cchif'
fahrt n_?cht a«fzhrd«n.

Telegramme.
Vlwn!l><y»^!>»!! l»e_^ _„3l»!i<,i>_hln:!l! !i?s<!>,,»".

Pari» , 18, (5.) Okt. I«i russische Minister de«
_3!«uß,ie,,, Isiüollli, ist »uf _seinel _Urlaublielse, oon
MZuch'_^ komme:,«, hi«l eingetroffen. In München
besuchte »_r den _bayn>!chn_> _Ninisteiprasibenl«» F,ei-
hnin 0, Podewil«.
I! P«»_i», 1». l") Olwb»r. Glstem früh w«
da! _lletiromoloiisch betriebene _Unterseebot
Lutin" zu Uebung»z'yl<'_m von _Viseria _(Iu„l«>
ln Z« gestochen. ?« _/t nicht r_»'«»«« zurück_stehlt
u»d alle _Nachsorschu ^«ü sind b

>!
><tz! _erge_onillol

geblie_^ ,̂ L» schein! _bei dem
_hcirschenden hohen

_^ oeiunglückt und _gesunken zu sein, ^«
Uc! i,_ü m_^ de« _Vooie» _blstanb «u» 14 _Nax_» und
«i_»lm ?<!llr:_ne!«utnant. Da: Rettung««»!
>»ird d,, ch 0«» »_noaueixd«» _Lluim sehr e,-
_schwert. Nm nwtmllhlichen Dlt de' Kaint >_phi
_wuidcn 2o!u«gen _lorgcnomme» , l»! den« , _jlch _A._^

z«ich<» ergaben, wonach >_a» <<» l »«»_il auf btM
_Mefrelgrunde liege. _Ds_^ l_'._glischi Weschmadcr In

M_^Im e_!>'s.i_^_l! lli_,f Nllte 0« englischen _^ >>er _^
lou_^I« i,_< T_^U!» »ine Hiif«<_xped,!>» na_^ ,ü, _^a
T,_<i U"!«_i!llb«ol _.llutin" h«! ein Divlac_^_ment oon
1_K5 Tonn«» und «im _3üna,c v»n 41 _Hililin E«
»a: im Iahic 1901 !lb_^._u,, gehölt als» noch zu den

älteren Modellen.

W«_. V_«l««bu»g«» T«l««««ph«»>_U,<»»»«.
Niez««« Zwei«.»»««»».

Petersburg, 4. O!iooc:. Huf _Glundl«_gc de»
»euen Plojikt'« e!«c, << roidnung fü_: _dit Hiscnbahü-
ans!est<ll!«n _kennen _Peisoi,en !«!t!lch_« Oeschlech e«,
fall» fil dl» _siir Ken Die»!< nnl»«ndig«n Nnl>_,
den>»^ » genügen, a_„e _Posie» »n _^Dienste bell« i,«»,
mN _llulnahrn_, d<l «ch,i _,chen _Ezplolwt oi_>, I'e
_Peisllnen _weiblichen _Velchlechtl« g«!<^in all! _^ozüiie
»,n> Irag'» die gleiche Perantwolt'üig wie «ll< ,_>t"_,gen
Äng«_,!ell!e>!. lem Wimstcr de: _Ueg,l»mm!._^k,,!'i_^en
lft da» Rech ! _oeiliehen _moiden, sie c>_uck _^ü' «_intße
_llchnijiie Pll_^_un zu _verwentl«

Um 4'_, Uhl nachmittag« ftüiz!« dal beim

_po!yl«chnijchin _Inftitul« neu erda.,le Geböud« _dec
biologischen 3t°_lio» ein. Ein Nibllln _ist dabei

_uelilei, zwei sind oerniundet »_ordeu. Um O,!e
d<_r _Katastroph« wurden _ooa Feu<r»«hrl«u!en A_>,«»

g'obuügen !?_org«nomme»,

Petersburg, _4, Oktober, T - Feit _^im?<- !-g
über eine ,_^m 5, _Oki»^ b _va_^_ilher,_^ _^ub _l.ttio_'

einer Gesetze«belnmmung, t_>_ci _^.,2 die Hklübjetzung
de« Zin 5 ! n _^ « _^ Lmt«y,n «1 V» u , rn ba ' l,
_>It unl ch> _^

,c
Piojiltc de« _^w»nz»!nlslt"umi si_?_)

im Mlniller _atc noch nicht _beraie» »»_lden,

Petersburg, ,4, _Oliober, _tie Ä_,ss,on dc_>,
L«pul_^ti»n der Älollaue- UnweiNtät hat zu b«-

fließenden R_'sültl _ln gelö'!?!; «« »_iib be»b_>

jichtigt, l>ilU>!»tl!,ila't ll» _Fleilag
wieder zu «_roff««». lu_, _Dmumiiag wild

di« Frage in «in« Sitzung de« Unw»silzt»!onsM

definitio entschied«, werde».

P_etersbnia, 5. _Oltobel. Die M«ng_« der Vü°
>«rst° <!>.".il! li, aus den '_»Wch«« Nüb«n ««ckst «ob

hat die Zahl von 75,600 Waggon« err«!cht: w «w«l
Woch« hol sie um 5600 Wai>qon« _Maenoml»«!!.

La« _Vlinisterium de« Inn_»n Hai sich ,_irk»larit«l

mit dem Ersuchen cm di« _«_Nouveineure _glwcmdt, !i«
mlchten, sobald si« Ellläiungen daiübel _«_shalten. da«
eir: bereit« registriert« lokaler Ver«w oder Nelwnd
_Nbilllungen in anderen Gouvernement« »öffnet, »>««
unoerzügiich del Obrigkeit der betreffenden _Vou»«_r«e-
meiii« miite'l«n. Gleichzeitig Hit da« _Ministerium
darauf hingewiesen, das, die _«_bt_^_lung ei"« Verein»
»all» sie di« Rechte einer sellMndigen _jmidischen

P erson «_iwerben will, ebenfall« r»g_«Nriert we_?d«n

muß, und »war j« uach dem Ölte, wo sich ibre Vel-
wolüing befindet,

Tm 3. _Oltolx ll bat!« der _«Neneralarzutant _ssmst
Ssmi° wpl,ll«M _rlki da» b«h« Gluck, sick, S,. Majestät
dem Koüel vorzustellen_.

_Mronftad»_, 5, Oliobel. Im _Mar!ne-Nliec>«!!«!chl
wltib' ^!» Nüklage n'g«n 5 llüt'rmMär« der V«>
mannung dl« Kreuz«»» _^Vogatyr' _mrli»'!de!<; N«

g ündet sich _5«f _Empli>!"q ''"d,_Nichielfilllun« der

N°>'h!t der Obrlpkeit. T'ec _Z!vilck«l>Ia _N, selbst bat

_fi<_5 im Hafen Kaiser Alexander» IN. zuqeiraaM. Die

B_<ma'!iurg _5_e« KrcvZ'r« welgerie sich, di? Nbeiten
zweck» Wledsranstr_ îcht^« de« _zlreu,<_r« mit _nrauer an
Stell_? der »e!ß n _F,_irbe _au»mfnb?«n, und b_?qcmn
üb _r den _fchireren Tienft »,d wn _Verlust de« Nach-
m>!!ag«ll_<k,e zu _rnurien; sie n»'l^»i_>te _bessere Nah'!mq,
_d_'rFnlfeümna de§ ^!<_tien _^oollmanü»« >md d>e F»c!°

I,ssü"!, de« or:el!er!en _Mntroln, ?anilenko. _?nl«

q'gcnc_,«_s,hten Falle« drohte s» , den ssar,«r zu de»o-
üer'n_" Di« Neläwicktignnyln b<« SchMlommnndnni'_»
velfehllen ihren _Z_^weck und der Kommandeur d«>
_<fi!_,idle, _Kapaun I. Nonne»_VoNriim mußt« «««_llnlich
m_,f dem „Vozaiyr" «_rscheinen, Nacldem «>- m>< der
N _niannnng gesprochen und ibr«n erregten Zustand
czl<h>n hatte, «e fügte er, Danilenlo freizulassen
worauf di« _Erleau_^_a nacklkß.

_Ta« _Nerichi «_erur!« !t« die _Angeklagten zui

Zwo-, a,zarb''t — d»n '?oo!«mann«m>»!t Pantsch'schin
imd'd!"' Taucher _lulikow zu >« 18 Jahre», und dle
Matrosen — _Tubownikow zu 18, Proßwlriz zu 12
„nd _Siusow «u _« _Iall!'_,_'!'.

Malisch, 4 _Ollnber. Vin Teil del polnische«
Press' b»< die _Zchilderimssin del Aq_«nl»l über den
_empfonss de« katholischen _Nlschos« _Sdsitowl,!! im
_Kalllch« _Gouvernement tendenziös gefiibl gefunden_.
Auf Grund o'fiMcl N»!_e« wird _mitqeteUt, daß es
lolcher Prozessionen mit Fahnen und Reiteiveilamm-
' _>"s 1 4 Zeg?b,!_l hat, «nd daß ihre _Beschreibung
«öU>q r Htlg i'!. Für di« Ve«ansta!tung «on Man!-
fislatone» sind 12 Vnsvnen, _daruntei ein Priester
_besiraf! worden.

Wilna, 4. Oklobir. Nach einer _mehi _al«
zOjälmg'N_Unterbrechung sind die Vorstellungen der
_stilvollen polnischen Truppe im_Ltadttheatei feierlich
irössnlt «_niden; zug«_glr> waren dli Generalaou-
ve _„cui und del _Gouoe_^neu_». Au« Krakäu, Lem-
delg und Posen traf?» Glückwünsche ein.
5k!e», 4. Oktob». D«_r Vorsitzende de»

Minisieriat! üb:»_sankte dem Kongreß
russischer MH»_nci folgende« leleg lamm:

Ich glaub« fest daran, daß Gott der Heu
Rurwnd h'lfln wkb, die Not der schn»ltn Zeit
z_» übcr_^hen und die Oidnmig »_iedei »_ufzmichte»
lie un« di« Möglichkeit geben wird, die vom
Monaden nelkündeten Reformen durchzuführen.
_MalNlysch, 4, _Okiobei. D» Versuch de zu«

_Nadettenparlei gelörenden st!mmb«»echtlgt«n Glieder
der _Landschaftlvllsammlung, d«» e_'_glische« Deputation
im _Namcn dieser V_> lsammliü'q ein Negiüßung«-
teleg »mm zu sende«, ist mißglückt, Sech« halten ih«
Unterschrift abgegeben, die üblig'N 16 HI«!<«» di«_ses
sltr unpassend_.

l.

_«eili», 17. _Oltobel. Der Köpe»!ckel Zwischen_,
fall ha! in drr Pr<ss« und auf der _ViV_se Sensation
_gemach!. Lei Käser befahl, ihm _telegiaphisch _»irn
_a/_,w_> "i> Bericht einzusenden,

Nranoschweig, 17, (4, O?t°_ber, Di« 3>«>
gieiinig hat eil«, _Voilaj: ln de» _Laxbtag «i»>
aed_ _̂chi, in d«l milglllil! wird, daß oe_, Regent«
jchafi«_iat und die c_»iicdc_^ de»Kabinett» _einstimmi,
b«!^>°_ss« _> h_^_il_^n, di« Wahl eine» neu«» N_„cuku
Ul> _zur,c!>n>rn,
Tokio, 17, (4.) Oktober. Di« Annäherung

_,wischsn Japan _unc> Iubicu ^«staltet sich i»»«l
e, ger_; zu ihrer ssiü_^ _ckelu_^g n,ic!> hi» eine R«ihe
n»i_> M _>ßmh„u., <>c _,°ii ,, , di« Ausklärmg, R<!>P»?!
und <^,

,n:,I t_>"ieff_?n. Die _Nnmhl de, Hindm «de,
s'l.:_i _,i und _Schill« w_._ichn. Die _^u'dhisten

I>> !« _: _lommen »ach Japan, diejenigen Japan» _»_cilen
n°ch Indic-_! , um geaemc-ü., b:l>nn_> zu »_erdin; sie
alle gen chen _fieie Fahtt aus t>n,_japanischl_^. _Damps rn.
_D_^ _^do_^_panijche ?!sso^!>tion b t

sich
mit

em_?r
_<l»_,

i_^ig« d_«'i>ffln> Oegeüftärd? , Ue au» Japan _eing««
führt weiden kl»«!«!!, und die Handel»bcdingung,1
nachIndien _gewand»; die _Anfrage H_21 in Indien die
»»r«!!will!gl>_e «„fluihmc gefunden, Angesicht« der
_zunehmexden »_ationalen !? wezuüg _nnicr den Hiüdui
»nd bc» _Volilol!» _fe, euloplüstl, _«' Wa'en findet d«l
Poiildlag _Ic>panl _dankballn _Godln. Di« Hindu-
imdenttn pubi z_ier_^,, in Toll' _«_ui_^ufe und schlagen
ihrem Volle vo-, sich uvi'- d,-r Fc,l>,,' p-r Freiheit
zmammenzoschließen, sich _z,_> lthiben u_^l, _lyr« Pflicht
_P_> genügen. Ihre,: i>'»rttn zufolge, _eiwartetI_, cn
_Hilir v°i, !>lw _aufgellsrlen Japan, da« dem Westen
eme _noilrifslicd« Lektion erteilt habe,

Le, n!°.,_go!,sche lurgutnijüch, bei in _loli» _unlci_»
nch_^l wir d, besuchte Löiil, »» ei sagte, daß dc>.-
_Zwlck seine« _Nufenihal!» in Japan _dnii_!, _bcstehe, mil
_hilsl Japan« de» Schutz seiner d! Ku_^ h° _belcgenen
Vefitzungen ,u _organilieien_.

,

_u 0 k n l e s.
Theodor «!<ch««dt -Z-.I, de, ÜÄigcnstunke

be« _heulten tage« m ein _Nam, _dllhi,Mg,in_^n, der,
ohne cm Lohn unserer Vaü_^Mzu ><!», ei»er ihrer
eisrigft n u«l_> strebs-mslen Vülger, i»«_besonbel_« auf
de», Gebie_« der_. '_immuna!^, _Armenpflege gewesen ist
_Veboien . _>n 16. _pez_.«_chi_. 1839 zu «^rmbüsen >n,«,_„Il»,l, l ,2« ,_z_08ln m dei _Vieckbergschc» Schule ,u
î > lau, kam _Vuchardl in _lunge_» Iatzien nach Riga.
-?° _,r _al« Lehrling m die _Schiningsch«, (nachm-''«
»_illngeisch?) »_pothele »l«_t, in der er all ' G hilre
_oerblieb. I» dei Folge erwarb er die P _^tzichc,
°»lmal« _Wl_^_sche _Noolhek« » de» Nallstlaße, die
ei, llll«geiu!,l lituorzzglichcngachlenntnifsenmwdkm
njo_ _̂delUch« Sinr, _^ür Ordnung und _Nklurlliisft,
,u _zroë Blüte brachte, _Epiler ging die Apoll, _ke
in ande« Höilde üb«, _Zchor, _frZH begann _Vnchactil

sein Interesse cm den _lommunalen Nng«lege«h«!tN! zu
betrügen, so all Billgel del gl«ën _Mlde, zu b««n
Vo,b«r°iung«f°mmiss!on « f«it «n«r ««?« »»»

Iahten gehörte, in«bes«_nbe« _abec m d« Ilteransch-

proltischen Nürgei«« 'b,'_- ,dun8 u»d W Nne« W_«
denVeti«! sowie al«MitgI_^ed dl,V°l»_ande» _^Nachtasyl,
lül Obdachlose und de« «syl« Eichlnhlim. «ach E n_»
fühlung der Vtädleoldnung nah« n an denVorbne!»

iungenllli die jeweiligen _Stadtonoibnetenwahlen _elftige»

_Nnleil.1896 wurde « selb« in den Bestand d«
_5t»dlve ordmten ° _Veisammlung gewählt, d«l «1

b!» ,u seinem _3»de angehölt hat, Ein« »»«

ihm »»»« empfundene _ptlfinliche »nnlennung _»Uld«

ll!« zu _»e!l, al» in Anlaß de» 75j«_biiaen K»lp».

l't!°n«-Iubil««m« du Konvent be' 0»l«°>» ihn
am 29. «uM 1883 zum Fll_.ben-Philistec _elwihlt«.

Buchariü, bei von jeh« _«i» treu« _Soh» sei»«,

_«ngele_, Heimat g«««!_°n, fühlte sich °°n bei Zeit »h

_«tN »echt al« «u_^_linb«, »_hx« baß badmch sein

Inteltsse fül _unfei Gemeinwesen _ilgentwie _geschmlller»

Worden Wäre. Wm st_._Vn °" b«r Bah« «!n»
a«sinni_,ng_«t!lcht'ge«, _aibeilsftohen n»d 0Pft?!r«_Mg«n

Ma»ne» dem der Dan! u»d die _Nnerlennung sein«!

Mitbürq« übei da, _Gmb _hmau» folgen weiden.
A«_k,nft ei»e» ««e»z««» w ««»« G«stn!>

Aber,!, _naf h_^_er der _Mmnlieuzei ,M°»lw,-

tlanin _« ein, d«_i die »»fL»be de, _Wachldiensl«

in, Riaaschln Meerbusen zur Verhinderung de,

Waffenschmugg«!» ha». Nommandcul _be« K««,«,
ist KapüänII. Range« _Ljubimow,

_«a.fe»d. »°ll.r»«« d« _G_zy««tw« b«
„«_igafchn, «»»bfch»,«.

_Vol_/ei^'" _^lwff'ma, »ml Schutzpan_^n, M die
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an N. Ni lliu. _Helmsinss u. _O«mm.
1N»i _«_Nssl, D, „«Wam _NaUey", ._«pwal , »on »llm«b!,

_glladen »» G»_org _schneid», N, _Niemann, tz«lmsing
u _Krimm

I_085 _Lngl,I „_Molllvia", _Nl»,!«, »_,n L«ilh geladen an
N Wiicklln, Lelmsmz u, lüiim»,

IN8« Deutsch. D. „?>!<»«', Lanzhin« , o»i _hamlillg «it
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!«« »uss, D N!l!ch_<_°", _l!ul°g!n, o»n _Pelnzburg geladen
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lü>< l D, „Jiddo", Äuilin mi! _Nllckgu! n_^ch London
1882 D, ,,dn»', l_>un«ch, mil _Nililgu! nach _humiurq,
I<_ift3 D „_Talabllt", _Fllyn, mit holz nach Grangnnoulh.
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Windau.
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Neueste Poft
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mi» glfllrn. Herr Leo schlägt drei _Wahlkuricn
«öl: die elf!« _<ül die Glo_^_arundbtsitzci, die zweit«
f2l bi« Hanibesitz« und Handel«» und Glwlrbe-
lrelbenben, die dlitte füi die _Kleirgiundb«_,
fitzei. Die _Heirln L«o u»b _Loritz »rächt«»
«in Plo_ _̂elt de» N e ,<» ü »

c,
u u g e _> ne >

»llftändischen Gem«i»b« und Ein-
gli«deiu»g dieser Gemeinde in di«
Landlch»fl»velf»_ssu«g cm. Obwohl die
Kommission die Begründung eine» _all_^änt_» _^en _N«»
M«inb« u»d ihr« <iingl!ede« ,ng ü, d,e kom-
munale Selbstoer»allu»g im Prinzip für wünschen«-
weil hielt, eiachtete sie e« jeboch nicht für zwcck-
«lsplechend, die Eingliederung bereit» i/tzl roüzu,
»_ehmen, da zuerst sül» ganze N«ich die _Erfahrung
der Ort»gemel»d« _ansttlle der _Nnschreibegcmewde
gesetzlich geregelt »nden muß, und fall« man aus
diese» Geseh »arten soll«, so wZrde die Realisierung
der kommunale» Selbstverwaltung verzögen werde».—
Einstimmig sprach sich d,e _Kommission bafül au«
daß ta« Stimmrecht fül d!« _Kommunalwahle»
_nui b«n z ur _Lanbe»_lllsj« _Hleueinbrn
gewährt »l»_de» soll, V« ist bk _VinfHhrung _etne,
_ltinlomme>sleuei anzusleben, durch die weitere Kr«is«
zur kommunalen _Selbstoowalluug herangezogen welden
solle».

_Foiisetzung.)

_<_7_) Die _Iustlzlommijslon hat, nach
_unfeie» _Infoimalione» einschneidend« ÄeschlHsse ge-
faßt, die _ciuf ihrer heuligen _Schluhsilung
folwuliet »_ord«n sind. Finen eingehenden _Bericht
über di« tätigl«it diese» Kommission bringe» wir
mo»g«n.

In _d«l Kommission für die _Refoimprojelte d_«r
kommunalen _Stlbftoelwali_^ing _^ft, wie
»an uni _milieilt, d^« Projekt de» Nusgleichs der
Na!_malPiHslo»dcn in zwei!» Lesung t_^rrl,b«»l<»
und el sind die Voischläa, « der Rttleriäi_^ft im wesllit-
lich«» angenornniln moi'en. Delglei^»» sindb«
vom Landtag« a»»geaib«!,t!,n _Projekt über die Weg«
VI, Klaffe <die lölsnicgc) und ein?« _Notwegegisetze_»
in zweiter Leluüg _duichbe _aten _^nd _»»n der Kommission
ah'ptie't worden.

H e,auf _ichrilt die Kommission z»_r Prüfung de»
Plojtte« bei kommunalen _Selbfloelwaltung in
zweüer Lesung. D?l Weiüunglaultausch übcr _oiesen
Gegenstand baucüe auch noch auf der t_>«ul>gen
S>h»»g f»lt. E nec eingehenden Erörterung au! bei
heutigen Sitzung wurden die Vorschläge Fl, G_»oß-
wa>d» und de» Veltictc»» dei kleinen Ställe, Le«,
unterzogen. Heber de» _Voischlaa «<» H«ili> Fr,

8. I*. _Uv_^K««_v«t_»,
M»,«»»»»«,»», v»»»!,,!,»» »<

»„!>»»!» »«», l»_fU<^ _«t >»»^si»M»^»» V,»», »<

0» _X»<>» ^»>» «» »^ W>»»« «««, ^««»»«,
!_M««,̂ >»»^>« ^»_I^»,,«» _w»».
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